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Nachruf Paul Ulbrich
Kirchhausen hat einen außergewöhnlichen Menschen verloren
Am 12. August 2024 verstarb Herr Paul 
Ulbrich, Träger des Bundesverdienst-
kreuzes, im Alter von 72 Jahren.
Herr Paul Ulbrich war jederzeit ein Vorbild 
in Sachen Einsatz, Engagement, Hilfs-
bereitschaft, Sportlichkeit und Fairness. 
Sein Wirken sowohl beruflich, als auch im 
Ehrenamt, waren stets herausragend und 
beispielhaft. Er hinterlässt eine  Lücke, die 
nur schwer zu schließen sein wird. In sei-
ner Familie und in der Gesellschaft.
Der gelernte Feinmechaniker und Werk-

meister der Deutschen Bahn, erledigte nicht nur die herkömmlichen beruf-
lichen Aufgaben, sondern engagierte sich auch als freigestellter Personalrat, 
Betriebsrat, übernahm zusätzliche Ämter in der GDBA (Gewerkschaft Deut-
scher Bundesbahnbeamten und  Anwärter) und auf Bezirks- und Bundese-
bene Aufgaben bei der EVG (Eisenbahn- und Verkehrsgewerkschaft). So war 
er seit 2010 Vorsitzender der Revisionskommission im Bezirk Stuttgart und 
Mitglied im Beschwerdeausschuss auf Bundesebene. Daneben fand er auch 
noch genug Energie im Beamtenbund Baden-Württemberg, im Vorstand und 
Hauptvorstand, mitzuarbeiten.
Überboten wird dieses schon außergewöhnliche berufliche Engagement 
 allerdings von seinem ehrenamtlichen.
Vor allem Judo hatte es ihm angetan. Das war sein Sport. Diesem hatte er 
sich mit Haut und Haaren verschrieben. Begonnen hatte er 1968 beim Judo-
club Kano in Heilbronn. Von da an trainierte er regelmäßig. Er war selbst ein 
erfolgreicher Wettkämpfer und war mit Besigheim bis Mitte der 1980 Jahre 
in der Bezirksliga aktiv.
1974 war er Gründungsmitglied des FC „Seiko“ Kirchhausen und von Beginn 
an Trainer, Jugendleiter und seit 1981 technischer Leiter. Er begleitete seine 
Judo-Abteilung von Beginn an mit viel Herzblut und persönlichem Einsatz. 
Sie war gleichsam ein Teil seiner Familie geworden. Seine Wettkampflauf-
bahn beendete er zu Gunsten seiner Tätigkeiten als  Trainer,  Bezirksfachwirt 
und Kampfrichter.
1989 wurde er zum Präsidenten des Württembergischen Judo Verbandes 
gewählt. In seiner 20-jährigen Amtszeit gelang es ihm den Bundesstütz-
punkt in Sindelfingen auszubauen und die Zusammenarbeit mit dem 
 Badischen Judo Verband in der ARGE BW zu begründen. Auch ein Gebäu-
de in Waiblingen konnte für die WJV-Geschäftsstelle gekauft werden und 
 existiert heute noch.
Für seine Verdienste im Judo-Sport bekam Paul Ulbrich das Bundesver-
dienstkreuz 2008 von Ministerpräsident Günther Oettinger verliehen.
Außerdem war er Ehrenpräsident des WJV und erhielt als einer von nur 
10 Personen in Deutschland den 8. Dan-Grad verliehen.

Dass Paul Ulbrich neben dem Judo noch andere ehrenamtliche Aufgaben 
erfüllte zeigt, wie groß seine Bereitschaft war, für andere etwas zu tun.
Seit 1966 war er Mitglied im Musikverein Kirchhausen. Bis 1977 aktiv, seit-
dem passiv. Er war ein gutes Jahr Mitglied im Ortschaftsrat von Heilbronn-
Kirchhausen und über 15 Jahre lang als ehrenamtlicher Richter an Finanz- 
und Verwaltungsgerichten tätig.
Ein weiterer wichtiger Begleiter in seinem Leben war die katholische  Kirche. 
Schon in frühen Jahren war Paul Ulbrich als Ministrant, Aushilfsmesner und 
in einer Jugendgruppe aktiv. Später dann selbst Gruppenleiter in der KJG. 
Im Erwachsenenalter war er zusammen mit seiner Frau Gisela 34 Jahre 
als Hausmeister im Katholischen Gemeindezentrum Adolf-Kolping tätig. Hier 
kümmerte er sich vor allem auch um die Menschen, die das Gebäude be-
nutzten. Die Familie war immer ein geschätzter und geachteter Ansprech-
partner. Hilfsbereit und mit Herz und Hand vor Ort. Später unterstützte er 
noch 10 Jahre lang den Katholischen Kindergarten St. Franziskus als Haus-
meister.
Paul Ulbrich war von 2007 bis 2020 zweiter Vorsitzender der Kath. Kirchen-
gemeinde St. Alban, Mitglied im Gesamtkirchengemeinderat Heilbronn und 
im geschäftsführenden Ausschuss der Gesamtkirchengemeinde. Während 
dieser Zeit wurde unter seiner maßgeblichen Beteiligung der Neubau der 
Kath. Kita St. Franziskus in Kirchhausen und die Sanierung der Kirchen-
treppe realisiert. Eine neue Heizung wurde in der Kirche eingebaut und die 
Dreifaltigkeitskapelle wurde innen renoviert.
2015 wurde durch ihn die Unterbringung von unbegleiteten minderjährigen 
Geflohenen im Pfarrhaus ermöglicht. Eine Maßnahme die eine besondere 
Herausforderung dargestellt hat und von Paul erfolgreich gemeistert wurde.
Damit ist sicher nicht alles aufgezählt und beschrieben was Paul Ulbrich im 
Leben geleistet und vollbracht hat. Eine Auflistung aller verdienter  Ehrungen, 
die er erhalten hat würde den Rahmen deutlich sprengen. Aber es zeigt wie 
umfangreich er sein Leben in den Dienst der Allgemeinheit gestellt hat und 
was er alles bewegen und erreichen konnte. Wo sein Wille war, war auch 
ein Weg.
Egal welches Problem, er wusste Hilfe und unterstützte wo er konnte. Er war 
stets ehrlich, offen und direkt. Eine Person auf die man sich bedingungslos 
verlassen konnte.
Wir können nicht erahnen was seine Frau Gisela und seine beiden Töchter 
für einen Verlust erfahren haben. Unsere Gedanken und unser Beten sind 
bei ihnen.
Wir werden Paul Ulbrich in stetem Andenken bewahren. Er hat nicht nur auf 
Bundes- und Landesebene große Erfolge erzielt. Nein, er hat auch  seine 
 Heimat Kirchhausen niemals vergessen. Ein Vorbild für viele. Ein großer 
Mann ist von uns gegangen.
Der Bezirksbeirat Kirchhausen  Das Bürgeramt Kirchhausen 
Die Katholische Kirchengemeinde St. Alban Die Stadt Heilbronn
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Restmüll 2-wöchentlich und Biotonne
am Mittwoch 28.08.2024

Verkehrsbeeinträchtigung
Aufgrund von Schachtarbeiten kommt es in der Gartachgau 
Straße bis zum 31.08.2024 zur teilweise zu Sperrungen der 
Fahrbahn.

Mitteilungen des Bürgeramtes
Aufgrund von Asphaltarbeiten wird die Schlossstraße zwischen 
dem Kreisverkehr und dem Friedhof von 26.08.2024 bis ein-
schließlich 07.09.2024 voll gesperrt. Die Umleitung erfolgt über 
die Schultheiß-Hammer- und Deutschritterstraße.
Die Arbeiten für den Glasfaserausbau der Deutschen Giganetz 
GmbH in Kirchhausen werden weiterhin verlängert. Hierbei 
kommt es zu Verkehrsbehinderungen. Aktuell sind vorwie-
gend folgende Straßen betroffen: Schlossstr, Kapellenweg, 
Mühlweg, Im Kleinfelde, Anton-Bühler-Str. Schulbrunnenstr. 
Gartachgaustr., Mainzer Straße, Wormser Straße, Am Teuer-
brünnle. Wir bitten um Verständnis.
Ihr Bürgeramt Kirchhausen

Arbeiten am städtischen Kindergarten Poststraße
Umgestaltung der Außenanlage und Ertüchtigung von Tü-
ren
Ab Mitte der 36. Kalenderwoche beginnen voraussichtlich die 
Umbauarbeiten zur Umgestaltung der Außenanlage des Kin-
dergartens in der Poststraße. Die Lagerflächen für Baumateria-
len wird die Grünfläche hinter der Zehntscheune sein. Die Bau-
arbeiten werden circa drei Monate in Anspruch nehmen. Da-
durch wird es in der St.-Alban-Gasse zu Behinderungen kom-
men. Wir bitten um Beachtung.
Ihr Bürgeramt Kirchhausen

Abfallberatung:    Haushalte Tel. 07131/56-2951 
       Gewerbe Tel. 07131/56-2762
Restmüllabfuhr und Biotonne:  Termine im Abfallratgeber 2024 
Recyclinghof Kirchhausen mit Grünabfallcontainer:  
Ernst-Abbé-Straße 23 
Öffnungszeiten: Di. 14 bis 18 Uhr, Do. 14 bis 18 Uhr und Sa. 8 bis 16 Uhr
Apotheke: Schlossapotheke, Schlossstr. 61 Tel. 901234
Ärzte: (siehe auch unter „Notfälle“) 
Praxis Dr. Mark Glasauer, Poststr. 10 (übliche Sprechzeiten) Tel. 5666
Ärztlicher Bereitschaftsdienst an Wochenenden und Feiertagen 
und außerhalb der Sprechstundenzeiten: Kostenfreie Rufnr. 116117
Montag bis Freitag 9 bis 19 Uhr: docdirekt – kostenfreie Online-
sprechstunde von niedergelassenen Haus- und Kinderärzten, nur 
für gesetzlich Versicherte unter Tel. 116 117 oder docdirekt.de
Bürgeramt, Schlossplatz 2,  Tel. 70 44 
E-Mail: buergeramt.kirchhausen@heilbronn.de Fax 1448 
Leiter des Bürgeramts (Martin Neubauer) 9006805 
Sprechstunden: Montag 7.30 - 12.30 Uhr, Dienstag 8.30 - 12.30 Uhr, 
Donnerstag 8.30 - 12.30 Uhr u. 14 - 18 Uhr, Freitag 8.30 - 12.30 Uhr 
Bezirksbauhof Biberach-Kirchhausen: 902453, Mob. 0160/584 35 48        
Bezirksschornsteinfegermeister: 
Andreas Hoffmann, Treschklinger Str. 37,  
74906 Bad Rappenau-Bonfeld Tel. 9 810324
Deutschordenshalle: Kapellenweg 25 Tel. 7293
Fahrbücherei, Haltestellen:  (während den Schulferien kommt keine Fahrbibliothek) 
Am Schloss: mittwochs von 15.15 – 16.00 Uhr; Wendeplatte bei Gebäude am 
 Teuerbrünnle 81: jeden letzten Samstag im Monat von 12.15 – 13.00 Uhr.
Feuerwehr und Rettungsdienst  Euronotruf 112 
Leitstelle für Feuerwehr und Rettungsdienst  Tel. 07131/56-2100 
Feuerwehr – städtisches Amt
Feuerwehrhaus Kirchhausen, Schlossstraße 147 
Abteilungskommandant:  
Alexander Czok, Am Teuerbrünnle 71 Mobil 0173/70079 97
Forstrevier:  
Förster Heinz Steiner Tel. 07131/56-4144 
E-Mail: heinz.steiner@stadt-heilbronn.de  Mobil 0175/2 22 6048
Freibad: Kapellenweg 28 Tel. 5847 
Friedhof:  während der Dienstzeit Tel. 7044  
   außerhalb der Dienstzeiten Tel. 07131/79795-3  
 Fax 07131/79795-59  
Rufbereitschaft  Mobil 0172/6533037 
Kirchen: 
Kath. Pfarramt,  Schlossstr. 36 Tel. 071 31/741 6001 
Pfarrvikar Stefanos Lemessa Tel. 07131/741 6003
Ev. Pfarramt Kirchhausen 
Pfr. Thomas Binder, thomas.binder@ekbk.de Tel. 61 06 od. 8125
Ev. Pfarramt Biberach  
pfarramt.biberach-heilbronn@elkw.de Tel. 901123
syrisch orth. Kirche Pfarramt HN-Ki., Attichäckerstr. 40,  
Pfr. Sefer Jakob  Tel. 1496

Inklusionsbeauftragte (Kommunale Behindertenbeauftragte)  
Irina Richter, Rathaus, Marktplatz 7 Tel. 07131/56-3728 
E-Mail: irina.richter@heilbronn.de Fax 07131/56-163728
Jugendtreff Kirchhausen  Tel. 1413
Öffnungszeiten: Mo. 14.00 – 18.00 Uhr, Mi. 15.30 – 20.30 Uhr, Fr. 14.00 – 18.00 Uhr
Kindergarten 
Städt. Kindergarten, Poststr. 25 Tel. 7271  
Kath. Kindertagesstätte, Asperger Str. 23  Tel. 07131/7416100
Notfälle, Notarzt 
Leitstelle für Feuerwehr und Rettungsdienst Euronotruf 112 
Krankentransport  
Leitstelle für Feuerwehr und Rettungsdienst  19222
Staatliche Notariate sind seit dem 01.01.2018 geschlossen. 
Nachlassgericht Heilbronn, Rosenbergstr. 59, Tel. 07131/12360 
74074 Heilbronn (zuständig für die Beantragung eines Erbscheins) 
Polizei  Notruf 110 
Polizeiposten HN-Neckargartach,  Tel. 07131/2 8330 
Frankenbacher Str. 24 – 26, Montag – Freitag 07.30 – 16.00 Uhr 
E-Mail: heilbronn-neckargartach.pw@polizei.bwl.de 
Polizeirevier HN-Bö., Neckargartacher Str. 108 Tel. 07131/204060 
www.polizei-bw.de, rund um die Uhr (24 Stunden) erreichbar.
Postagentur/Busfahrkartenverkauf:  
Getränke Mohr, Schlossstr. 48 Tel. 9126111  
Öffnungszeiten: Mo. – Fr. 9.00 – 12.30 Uhr u. 13.30 – 18.00 Uhr, Sa. 8.30 – 14.00 Uhr
Rettungsdienst 
Leitstelle für Feuerwehr und Rettungsdienst Euronotruf 112
Schule  
Deutschorden-Grundschule, Gustav-Lohmiller-Str. 4  Tel. 71 81 
VHS Zweigstelle Kirchhausen  Tel. 4560 
Bernardica Knauer, Hausener Straße 3, 
E-Mail: kirchhausen@vhs-heilbronn.de
Strom  
ZEAG Heilbronn, Weipertstraße 41,   
24 h-Störungsdienst (ausschließlich Strom)   07131/610-800
Telefonseelsorge  0800/1110111 
Wasserversorgung – Gas  
Heilbronner Versorgungs GmbH Tel. 07131/56-2588  
Bei Störungen und im Notfall rund um die Uhr erreichbar.   
Zahnärzte 
Dr. med. dent. Mladen Andrlic, Schulbrunnenstr. 8 Tel. 94094 
Zahnärztlicher Notfalldienst – zu erfragen unter  Tel. 0761/12012000 
Heilbronner Verkehrsverbund  Tel. 07131/888860 
Mo. – Fr. 9 – 18 Uhr  Fax 07131/8888699  
E-Mail: mail@heilbronnerverkehrsverbund.de
Arbeitskreis Leben – Hilfe in suizidalen Krisen Tel. 07131/16 4251 
Bahnhofstr. 13 (Heinrich-Fries-Haus), 74072 Heilbronn Fax 07131/940377
Impressum: Her  aus  geber und ver  ant  wort  lich für den redak  tionellen  Inhalt: 
 Bürger  amt HN-Kirch  hausen.  
Druck und ver  ant  wort  lich für den Anzeigen  teil:  Ver  lags  druck  Kubsch GmbH, 
74193  Schwaigern,  Telefon 07138/8536, www.verlagsdruck-kubsch.de

Jetzt Blut spenden und 
 gemeinsam die Versorgung  
im Sommer sichern
Ausgehend von einer 5-Tage-Woche werden in 
Deutschland täglich ca. 15.000 Blutspenden be-
nötigt, um das Gesundheitssystem mit unverzicht-
baren Blutpräparaten sicher versorgen zu können. 
Leere Liegen bei der Blutspende können zu einem 
Problem werden! Aktuell zählt jede Blutspende! 
Das DRK ruft zur Blutspende in den kommenden 
Tagen auf. Nächster Termin: 

Montag, den 26.08.2024 von 14.00 bis 19.00 Uhr, Deutschordenshalle, 
Kapellenweg 25, 74078 HN-Kirchhausen
Jetzt Blutspendetermin online reservieren unter www.blutspende.de/termine
Bedingt durch das zunehmend sommerliche Wetter und die Feiertags- und Brückentagslage ist in 
den vergangenen Wochen die Bereitschaft zur Blutspende in Deutschland bereits spürbar zurückge-
gangen. Zu erwarten ist, dass durch die anstehenden Sommerferien die Spendenbereitschaft weiter 
sinkt. 
Um auf diese enorme Herausforderung aufmerksam zu machen und neue Spenderinnen und Spen-
der zu gewinnen, rufen die DRK-Blutspendedienste im Rahmen ihrer bundesweiten Kampagne 
„#missingtype – erst wenn’s fehlt, fällt‘s auf“ auch mit prominenter Unterstützung, u.a. mit Fußball-
nationalspieler Toni Kroos zur Blutspende auf. Besonders jetzt und in den nächsten Wochen zählt 
jede Blutspende, um einen Engpass in der Versorgung mit den teilweise nur wenige Tage haltbaren 
Blutpräparaten zu vermeiden. Auch und besonders für Menschen, die erstmals eine Blutspende leis-
ten möchten, sind die kommenden Wochen eine gute Gelegenheit, sich solidarisch zu engagieren 
und eine Karriere als Lebensretter zu starten.
Blut spenden? So einfach läuft‘s: 
1. Wunschtermin online reservieren und am Tag der Spende reichlich (alkoholfrei) trinken 
2. Anmeldung vor Ort unter Vorlage des Personalausweises 
3. Ausfüllen des medizinischen Fragebogens  
4. Kurzes, ärztliches Gespräch und kleine Laborkontrolle 
5. Die Blutspende: Abnahme von ca. 500ml Blut, dauert nur 5 bis 10 Minuten 
6. Ruhepause und leckere Snacks im Anschluss an die Spende 
Alle Termine und weitere Informationen unter www.blutspende.de oder unter 0800 11 949 11. 

Alle gesunden Menschen von 18 bis 72 Jahren können Blut spenden, Erstspender bis zur 
Vollendung des 65. Lebensjahres. Bitte Personalausweis zum Blutspendetermin mitbringen!

DRK-Blutspendedienst  l  Servicetelefon: 0800 - 11 949 11  l  www.blutspende.de

jetzt
Fr, 29. Mai 2020
vom 15:30 bis 20:00 Uhr

Nauheim
Friedel-Scherer-Feuerwehrhaus
Ausserhalb 15

Bitte Personalausweis mitbringen!

Nur mit  
Terminreservierung!

https://bawuehe.bsd-trs.de

Heilbronn/Kirchhausen 
Deutschordenhalle 
Kapellenweg 25 

Bitte Personalausweis mitbringen! 

Nur mit 
Terminreservierung! 

 

Abfuhrtermin Blaue Tonne
Montag, 28.08.24
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Fundsachen
Beim Bürgeramt wurde ein Schlüssel und verschiedene Arm-
band-/Ketten-Anhänger abgegeben.

Mitmachen bei den Aktionstagen „grüHN!“
Im Zeichen von Klimaschutz, Mobilität und 
Nachhaltigkeit
Unter dem Motto „grüHN!“ rückt die Stadt 
Heilbronn die Themen Klimaschutz, Mobilität 
und Nachhaltigkeit vom 16. September bis 
8. Oktober noch stärker in den Fokus. Dann 
finden mit den Klima.Länd.Tagen, 18. Sep-

tember bis 8. Oktober, und der Europäischen Mobilitätswoche, 
16. bis 22. September, gleich zwei spannende Aktionszeit-
räume rund um die grüne Zukunft Heilbronns statt. Den Höhe-
punkt bilden am 21. September der Heilbronner Nachhaltig-
keitstag und der Mobilitätstag.
Neben den geplanten städtischen Aktionen, die in den nächs-
ten Wochen bekanntgegeben werden, finden auch lokale Initia-
tiven ihren Raum: Die Veranstaltungsreihen bieten Bürgerinnen 
und Bürgern, Institutionen, Unternehmen und engagierten Pri-
vatpersonen die Möglichkeit, sich aktiv zu beteiligen und ei-
gene Aktionen einzubringen.
So können bei den Klima.Länd.Tagen alle Bürgerinnen und 
Bürger Baden-Württembergs, egal ob als Privatpersonen, Ver-
eine, Organisationen oder Unternehmen, ihre Veranstaltungen 

und Aktionen rund um Klimaschutz, Energiewende und Nach-
haltigkeit anmelden und sichtbar machen. Mehr Informationen 
und die Möglichkeit zur Anmeldung unter klimalaendtage.de.
Bei der  Europäischen Mobilitätswoche, die unter dem Motto 
„Shared Public Space – Straßenraum gemeinsam nutzen“ 
stattfindet, können sich in diesem Jahr erstmals auch Unter-
nehmen und Organisationen registrieren und so zeigen, wie sie 
sich für nachhaltige Mobilität engagieren. Weitere Informatio-
nen zur Europäischen Mobilitätswoche unter www.umweltbun-
desamt.de/europaeische-mobilitaetswoche.

Bau der Trinkwasserbrunnen beginnt
Kostenlose Durstlöscher am Marktplatz sowie Kiliansplatz
Mit dem Aushub von zwei Schächten beginnt heute der Bau 
von zwei Trinkwasserbrunnen in der Innenstadt. Die öffentlich 
zugänglichen Brunnen entstehen in den nächsten Wochen auf 
dem Marktplatz und auf dem Kiliansplatz. Sie ermöglichen es 
künftig allen Besucherinnen und Besuchern, ihren Durst kos-
tenlos und schnell zu löschen. Damit will die Stadt Heilbronn 
insbesondere an heißen Tagen gewährleisten, dass jede und 
jeder – unabhängig vom Geldbeutel – die Möglichkeit hat, sich 
mit Trinkwasser zu versorgen. Dies fordert auch die EU-Trink-
wasser-Richtlinie und das Ende 2022 vom Bundestag novel-
lierte Wasserhaushaltsgesetz.
Läuft alles planmäßig, dann sollen die Tiefbauarbeiten bis zum 
Weindorf abgeschlossen sein. Anschließend müssen die neuen 
Anlagen noch desinfiziert und die Trinkwasserqualität im Labor 
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74074 Heilbronn (zuständig für die Beantragung eines Erbscheins) 
Polizei  Notruf 110 
Polizeiposten HN-Neckargartach,  Tel. 07131/2 8330 
Frankenbacher Str. 24 – 26, Montag – Freitag 07.30 – 16.00 Uhr 
E-Mail: heilbronn-neckargartach.pw@polizei.bwl.de 
Polizeirevier HN-Bö., Neckargartacher Str. 108 Tel. 07131/204060 
www.polizei-bw.de, rund um die Uhr (24 Stunden) erreichbar.
Postagentur/Busfahrkartenverkauf:  
Getränke Mohr, Schlossstr. 48 Tel. 9126111  
Öffnungszeiten: Mo. – Fr. 9.00 – 12.30 Uhr u. 13.30 – 18.00 Uhr, Sa. 8.30 – 14.00 Uhr
Rettungsdienst 
Leitstelle für Feuerwehr und Rettungsdienst Euronotruf 112
Schule  
Deutschorden-Grundschule, Gustav-Lohmiller-Str. 4  Tel. 71 81 
VHS Zweigstelle Kirchhausen  Tel. 4560 
Bernardica Knauer, Hausener Straße 3, 
E-Mail: kirchhausen@vhs-heilbronn.de
Strom  
ZEAG Heilbronn, Weipertstraße 41,   
24 h-Störungsdienst (ausschließlich Strom)   07131/610-800
Telefonseelsorge  0800/1110111 
Wasserversorgung – Gas  
Heilbronner Versorgungs GmbH Tel. 07131/56-2588  
Bei Störungen und im Notfall rund um die Uhr erreichbar.   
Zahnärzte 
Dr. med. dent. Mladen Andrlic, Schulbrunnenstr. 8 Tel. 94094 
Zahnärztlicher Notfalldienst – zu erfragen unter  Tel. 0761/12012000 
Heilbronner Verkehrsverbund  Tel. 07131/888860 
Mo. – Fr. 9 – 18 Uhr  Fax 07131/8888699  
E-Mail: mail@heilbronnerverkehrsverbund.de
Arbeitskreis Leben – Hilfe in suizidalen Krisen Tel. 07131/16 4251 
Bahnhofstr. 13 (Heinrich-Fries-Haus), 74072 Heilbronn Fax 07131/940377
Impressum: Her  aus  geber und ver  ant  wort  lich für den redak  tionellen  Inhalt: 
 Bürger  amt HN-Kirch  hausen.  
Druck und ver  ant  wort  lich für den Anzeigen  teil:  Ver  lags  druck  Kubsch GmbH, 
74193  Schwaigern,  Telefon 07138/8536, www.verlagsdruck-kubsch.de

Jetzt Blut spenden und 
 gemeinsam die Versorgung  
im Sommer sichern
Ausgehend von einer 5-Tage-Woche werden in 
Deutschland täglich ca. 15.000 Blutspenden be-
nötigt, um das Gesundheitssystem mit unverzicht-
baren Blutpräparaten sicher versorgen zu können. 
Leere Liegen bei der Blutspende können zu einem 
Problem werden! Aktuell zählt jede Blutspende! 
Das DRK ruft zur Blutspende in den kommenden 
Tagen auf. Nächster Termin: 

Montag, den 26.08.2024 von 14.00 bis 19.00 Uhr, Deutschordenshalle, 
Kapellenweg 25, 74078 HN-Kirchhausen
Jetzt Blutspendetermin online reservieren unter www.blutspende.de/termine
Bedingt durch das zunehmend sommerliche Wetter und die Feiertags- und Brückentagslage ist in 
den vergangenen Wochen die Bereitschaft zur Blutspende in Deutschland bereits spürbar zurückge-
gangen. Zu erwarten ist, dass durch die anstehenden Sommerferien die Spendenbereitschaft weiter 
sinkt. 
Um auf diese enorme Herausforderung aufmerksam zu machen und neue Spenderinnen und Spen-
der zu gewinnen, rufen die DRK-Blutspendedienste im Rahmen ihrer bundesweiten Kampagne 
„#missingtype – erst wenn’s fehlt, fällt‘s auf“ auch mit prominenter Unterstützung, u.a. mit Fußball-
nationalspieler Toni Kroos zur Blutspende auf. Besonders jetzt und in den nächsten Wochen zählt 
jede Blutspende, um einen Engpass in der Versorgung mit den teilweise nur wenige Tage haltbaren 
Blutpräparaten zu vermeiden. Auch und besonders für Menschen, die erstmals eine Blutspende leis-
ten möchten, sind die kommenden Wochen eine gute Gelegenheit, sich solidarisch zu engagieren 
und eine Karriere als Lebensretter zu starten.
Blut spenden? So einfach läuft‘s: 
1. Wunschtermin online reservieren und am Tag der Spende reichlich (alkoholfrei) trinken 
2. Anmeldung vor Ort unter Vorlage des Personalausweises 
3. Ausfüllen des medizinischen Fragebogens  
4. Kurzes, ärztliches Gespräch und kleine Laborkontrolle 
5. Die Blutspende: Abnahme von ca. 500ml Blut, dauert nur 5 bis 10 Minuten 
6. Ruhepause und leckere Snacks im Anschluss an die Spende 
Alle Termine und weitere Informationen unter www.blutspende.de oder unter 0800 11 949 11. 

Alle gesunden Menschen von 18 bis 72 Jahren können Blut spenden, Erstspender bis zur 
Vollendung des 65. Lebensjahres. Bitte Personalausweis zum Blutspendetermin mitbringen!

DRK-Blutspendedienst  l  Servicetelefon: 0800 - 11 949 11  l  www.blutspende.de

jetzt
Fr, 29. Mai 2020
vom 15:30 bis 20:00 Uhr

Nauheim
Friedel-Scherer-Feuerwehrhaus
Ausserhalb 15

Bitte Personalausweis mitbringen!

Nur mit  
Terminreservierung!

https://bawuehe.bsd-trs.de

Heilbronn/Kirchhausen 
Deutschordenhalle 
Kapellenweg 25 

Bitte Personalausweis mitbringen! 

Nur mit 
Terminreservierung! 
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geprüft werden. Bau und Unterhalt der Brunnen erfolgen durch 
die Heilbronner Versorgungs GmbH (HNVG) im Auftrag der 
Stadt Heilbronn.
Das Land Baden-Württemberg fördert den Bau der Anlagen 
sowie deren Unterhalt über das Programm Klimopass in den 
ersten fünf Jahren jeweils zu 50 Prozent. Der Bau der beiden 
Brunnen kostet 46.000  Euro. Für den Unterhalt rechnet die 
Stadt mit jährlichen Kosten von etwa 16.000 Euro, da eine re-
gelmäßige Kontrolle des Trinkwassers erforderlich ist. 

Besondere Trautermine und -orte in Heilbronn
Hier gibt sich Heilbronn 2025 das Ja-Wort
In Heilbronn geben sich durchschnittlich 465 Paare jährlich das 
Ja-Wort. Damit die Hochzeit als einer der schönsten Tage im 
Leben eines Paares für immer unvergessen bleibt, leistet die 
Stadt auch 2025 wieder mit besonderen Trauorten und -daten 
ihren Beitrag. 
Im Trauzimmer des historischen Rathauses in Heilbronn sind 
Eheschließungen immer am Mittwoch- und Freitagvormittag 
sowie donnerstags am Nachmittag möglich. Zudem werden 
jährlich auch Trautermine an Samstagen angeboten. 
Für Paare, die vor einer besonderen Kulisse Ringe tauschen 
möchten, bietet die Stadt Heilbronn zudem an bestimmten 
Terminen auch Trauungen im Trappenseeschlösschen/Litera-
turhaus Heilbronn und im Schießhaus an. Diese Trauorte über-
zeugen durch ihre einzigartige Kulisse mit romantischem Flair. 
Auch besondere Daten, wie Schnapszahlen und Zahlenkombi-
nationen passend zur Jahreszahl, wie beispielsweise 2.5.25 
sind bei Trauwilligen beliebt. Das Standesamt Heilbronn bietet 
daher auch 2025 wieder an ausgewählten Tagen zusätzliche 
Trautermine an: 
•  Samstag, 25. Januar, im Trauzimmer des historischen Rat-

hauses
•  Freitag, 25. April, im Trauzimmer des historischen Rathauses
•  Freitag, 2. Mai, im Trauzimmer des historischen Rathauses
•  Mittwoch, 25. Juni, im Trauzimmer des historischen Rathau-

ses
•  Freitag, 25. Juli, im Schießhaus
•  Donnerstag, 25. September, im Trauzimmer des historischen 

Rathauses
•  Samstag, 25. Oktober, im Trauzimmer des historischen Rat-

hauses
Brautpaare finden unter www.heilbronn.de/trauung alle Infor-
mationen sowie eine Übersicht über alle verfügbaren Termine 
und Locations. Dort können auch Trautermine bis zu zwölf 
Monaten im Voraus schnell und einfach über den Traukalender 
gebucht werden. 
Auch in den Stadtteilen Biberach, Frankenbach und Kirchhau-
sen kann in den Bürgerämtern oder im Deutschordensschloss 
in Kirchhausen geheiratet werden. Die Terminreservierung er-
folgt hier direkt über die jeweiligen Standesämter der Stadtteile.

Umbau Pausenhof Grünewaldschule begonnen
Vorbereitung für den Neubau der Neckartalschule
Dort, wo sonst Schulkinder in ihren Pausen toben, rollen jetzt 
Baufahrzeuge an: Die Stadt Heilbronn nutzt die Sommerferien, 
um den Pausenhof der Grünewaldschule umzubauen. Hinter-
grund ist der Neubau der Neckartalschule in Heilbronn-Böckin-
gen und die Schaffung eines gemeinsamen Schulcampus mit 
der Grünewaldschule.
Die Stadt nutzt die schulfreie Zeit bis Anfang September, um 
die dort vorhandenen Spielgeräte zu versetzen und mit weite-
ren Geräten wie einem Klettergerüst sowie Sitzgelegenheit zu 
ergänzen. Im nächsten Schritt erhält der Pausenhof ab Sep-
tember einen neuen Pavillon der als Aufenthaltsort dient, 
Schatten spendet und vor Regen schützt. Hier wird es auch 
einen überdachten Bereich für Fahrräder geben.
Auch in der Grünewaldschule selbst werden die Sommerferien 
baulich genutzt: Das Gebäude erhält neue Fenster.
Verlegung des Spielplatz Salzburger Straße ab November
Der öffentliche Spielplatz in der Salzburger Straße wird nach 
Norden verlegt. Er rückt damit weiter vom bisherigen Standort 
der Neckartalschule weg, sodass Raum für den Pausenhof des 
Neubaus entsteht. Vom neuen Pausenhof wird es einen direk-
ten Zugang zum Spielplatz geben. Mit den Bauarbeiten wird die 
von der Stadt beauftragte Firma Fischer GmbH aus Kornwest-

heim voraussichtlich am 4. November beginnen, wenn Rutsche 
und Co. aufgrund der sinkenden Temperaturen weniger stark 
besucht werden. Die Arbeiten sollen bis Ende Januar dauern.
Die Neckartalschule Heilbronn ist ein sonderpädagogisches 
Bildungs- und Beratungszentrum (SBBZ) mit dem Förder-
schwerpunkt Lernen, das derzeit rund 120 Schülerinnen und 
Schülern in den Klassen eins bis neun besuchen. Schulträger 
ist die Stadt Heilbronn. Das Schulgebäude stammt aus den 
1930er Jahren und entspricht nicht mehr den Bedürfnissen ei-
nes SBBZ. Unter wirtschaftlichen Gesichtspunkten kann es 
nicht mehr saniert, erweitert und an die heutigen Bedürfnisse 
angepasst werden. Vor diesem Hintergrund hat der Gemeinde-
rat beschlossen, den Altbau durch einen Neubau zu ersetzen.

Für mehr Grün zwischen den Häusern der Stadt
Häuserrandstreifenprogramm im öffentlichen Raum ge-
startet
Bunte Blumen, eine gemütliche Sitzbank oder Kübel mit Klet-
terpflanzen – für mehr Grün in der Stadt startet die Stadt Heil-
bronn jetzt ein innovatives Häuserrandstreifenprogramm. Bür-
gerinnen und Bürger bekommen damit die Möglichkeit, den 
öffentlichen Raum vor ihren Häusern zu verschönern. Interes-
sierte Bürgerinnen und Bürger können ihre Anträge beim Amt 
für Straßenwesen einreichen. Die Genehmigung erfolgt indivi-
duell unter Berücksichtigung der örtlichen Gegebenheiten.
Das Programm erlaubt es Eigentümern sowie Mietern, bis zu 
30 Zentimeter des öffentlichen Gehwegs zur Begrünung und 
Gestaltung zu nutzen. Die Rahmenbedingungen wurden vom 
Gemeinderat am 12. März beschlossen: Für die Bepflanzung 
der Randstreifen vor dem eigenen Gebäude dürfen Beläge ent-
fernt oder Pflanzgefäße aufgestellt werden. Auch Sitzbänke 
sind erlaubt. Die verbleibende Gehwegbreite muss mindestens 
zwei Meter betragen, um die Sicherheit und Begehbarkeit zu 
gewährleisten.
Für die regelmäßige Pflege und Instandhaltung der Randstrei-
fen ist der Antragsteller verantwortlich. Bei Beendigung der 
Nutzung, beispielsweise durch einen Umzug, müssen die Kos-
ten für eventuelle Rückbaumaßnahmen von den Nutzern selbst 
getragen werden.
Weitere Information im Internet
Weitere Informationen zum Häuserrandstreifenprogramm so-
wie das kurze Antragsformular zum Download erhalten Interes-
sierte unter www.heilbronn.de/häuserrandstreifen.

Stadt Heilbronn trauert um Ruth Reinwald
Ehrenringträgerin und 
Kunstmäzenin verstorben 
Die Stadt Heilbronn trauert um 
ihre Ehrenringträgerin und be-
deutende Kunstmäzenin Ruth 
Reinwald, die am Dienstag, 
30. Juli, im Alter von 99 Jahren 
verstorben ist. Oberbürger-
meister Harry Mergel gedenkt 
der großzügigen Förderin der 
Kunst in Heilbronn: „Ruth 
Reinwald war eine außerge-
wöhnliche Frau, die in Heil-
bronn tiefe Spuren hinterlas-
sen hat. Als Kunstmäzenin mit 
visionären Ideen hat sie die 
Kunst und Kultur in ihrer Hei-
matstadt über Jahrzehnte ge-

fördert und die Städtischen Museen ideell und finanziell in 
beispielloser Weise unterstützt. Vor allem aber war sie auch 
eine der warmherzigsten und liebenswürdigsten Frauen unse-
rer Stadt, die ich kennenlernen durfte. Ihre mitreißende Energie, 
ihr wacher Geist und ihre unbedingte Großzügigkeit werden 
uns sehr fehlen.“ 
Für ihr außergewöhnliches Engagement erhielt die Heilbronne-
rin 2009 die Goldene Münze und 2014 den Ehrenring der Stadt. 
Ruth Reinwald erkannte und lebte die sinnstiftende Wirkung 
von Kunst und Kultur. Ihr Herzensanliegen war die kulturelle 
Bildung von Kindern. Mit der 1995 erfolgten Gründung der 
Christoph Reinwald Stiftung hat sie früh die Entwicklungen in 
der Museumspädagogik aufgegriffen und Generationen von 

Ruth Reinwald,  
Foto: Kurt Taube,  
Photoproduction Taube
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Kindern für Kunst und Kultur begeistert. Als Vorsitzende der 
Ernst Franz Vogelmann-Stiftung trug sie maßgeblich zur Reali-
sierung der 2010 eröffneten Kunsthalle Vogelmann Heilbronn 
bei. 

Stadt Heilbronn trauert um Hanspeter Göggelmann
Alt-Stadtrat verstorben
Hanspeter Göggelmann war von Juli 1980 bis Ende August 
1994 Stadtrat für die CDU-Fraktion im Heilbronner Gemeinde-
rat. In seinen ersten beiden Wahlperioden vertrat der gebürtige 
Heilbronner die Fraktion im Verwaltungsausschuss, Sportaus-
schuss und Verkehrsbeirat, in seiner dritten Amtszeit war er 
darüber hinaus Mitglied des Schulbeirats.
„Seine Arbeit im Gemeinderat nahm er mit großem Sachver-
stand, Verantwortungsbewusstsein und kommunalpolitischem 
Gespür wahr und hat dabei maßgeblich an vielen für die Stadt 
zukunftsweisenden Entscheidungen mitgewirkt“, so Oberbür-
germeister Harry Mergel.

KI in der Pflege und im Wohnbereich sind neue Themen 
Anmeldestart für dritte Reihe der Heilbronner KI-Gesprä-
che
Die neuen Termine für die Heilbronner KI-Gespräche stehen 
fest, die Anmeldephase hat begonnen. Bereits im dritten Se-
mester wird die gebührenfreie Reihe von Volkshochschule und 
Stadt Heilbronn zum Thema Künstliche Intelligenz ab Oktober 
2024 fortgesetzt – unter anderem zu den Schwerpunkten KI 
und Ethik, KI und Wohnen oder KI und Pflege. Auch eine Ein-
führung in das Thema KI, das nicht erst seit der Präsentation 
des Sprachmodells Chat GPT breit diskutiert wird, ist für The-
menneulinge wieder im Angebot.
Neue Termine der KI-Gespräche ab Oktober
•  KI und Ethik, 07.10.2024, 18 Uhr VHS Heilbronn 
•  Grundlagen der KI, 16.10.2024, 18.30 Uhr, VHS Heilbronn 
•  Jenseits des KI-Hypes, 22.10.2024, 19 Uhr, VHS Heilbronn 
•  KI und Wohnen, 19.11.2024, 17.30 Uhr, Wohnlabor Bildungs-

campus Heilbronn 
•  KI und Pflege, 23.1.2025, 18 Uhr, VHS Heilbronn
Darüber hinaus befindet sich das Thema KI und Sicherheit der-
zeit in Vorbereitung. 
Weitere Informationen zu den Veranstaltungen und der Link zur 
Anmeldung über die VHS Heilbronn unter: www.heilbronn.de/
ki-gespräche
Im Sommersemester mehr als 1000 Teilnehmer
KI ist eine Schlüsseltechnologie und gerade in Heilbronn ein 
wichtiges Zukunftsfeld. Mit einer Anschubfinanzierung des 
Landes entsteht voraussichtlich ab 2025 mit dem Ipai im Nor-
den von Heilbronn ein KI-Innovationspark von internationalem 
Format. Stadt und Volkshochschule (VHS) veranschaulichen 
Bürgerinnen und Bürgern im Rahmen der „Heilbronner KI-Ge-
spräche“ Grundlagen der Künstlichen Intelligenz, geben Ein-
blicke und Orientierung. 

Erfreulich groß ist das Interesse der Bürgerinnen und Bürger an 
den Heilbronner KI-Gesprächen von Volkshochschule und 
Stadt Heilbronn. Foto: Jürgen Häffner/Stadt Heilbronn 
Im Sommersemester kamen bei acht angebotenen KI-Themen 
1024 Besucher zu den Veranstaltungen. Für VHS-Leiter Peter 
Hawighorst ist die Reihe KI-Gespräche „ein Erfolgsmodell, 

denn sie vermittelt den Menschen nicht nur Grundlagenwissen, 
sondern informiert auch über konkrete KI-Anwendungen in der 
Region“. Der Projektleiter der Stadt, Carsten Friese, sieht in der 
guten Nachfrage mit durchschnittlich rund 130 Gästen pro 
Thema auch ein klares Zeichen dafür, dass ein solches Ange-
bot wichtig sei, um die Bürgerschaft auf dem Weg Heilbronns 
zur KI-Stadt inhaltlich mitzunehmen. Einen Rekordbesuch gab 
es Anfang März, als rund 320 Besucher zu dem KI-Gespräch 
Wirtschaft ins Forum auf dem Bildungscampus kamen. Vertre-
ter von Audi, Schunk und Bechtle erläuterten mit anschauli-
chen Bildern und Grafiken, wie ihre Firmen KI in einzelnen 
Prozessen einsetzen.

Verkehrsregelungen und Begleitprogramm der Lidl 
Deutschland Tour
Donnerstag und Freitag, 22. und 23. August
Wenn am 22. und 23. August die Lidl Deutschland Tour nach 
Heilbronn kommt, dann sind zur Sicherheit des Fahrerfelds, 
aber auch der Verkehrsteilnehmer Beeinträchtigungen im Stra-
ßenverkehr leider unvermeidlich. Wer die folgenden Informatio-
nen beachtet und rund um die Veranstaltungstage die Beschil-
derung im Blick hat, kommt dennoch problemlos ans Ziel.
Mittwoch, 21. August
Ab Mittwoch, 16 Uhr, stehen die Theresienwiese, der benach-
barte Park-and-Ride-Parkplatz bei den Sportanlagen sowie ein 
Teilabschnitt der südlichen Theresienstraße nicht mehr zum 
Parken zur Verfügung. Die Sperrung wird am Donnerstag, 
21 Uhr, wieder aufgehoben.
Als Alternative zum Parken bieten sich der Park-and-Ride-
Parkplatz am Wilhelm-Leuschner-Kreisel, die Viehweide, der 
Bahnhof und die Theresienstraße (mit Einschränkungen) an.
Auf dem Park-and-Ride-Parkplatz findet die Expo-Ausstel-
lungsmesse statt, die Theresienwiese dient insbesondere als 
Logistikfläche. Hier parken unter anderem die Tourbusse der 
Teams und Strukturen für die TV Übertragung werden aufge-
baut.
Donnerstag, 22. August
Ab Donnerstag, 6 Uhr, werden die Karlsruher Straße, die Ro-
senbergbrücke und die westliche Südstraße bis zur Rosen-
bergstraße komplett gesperrt. Hier beginnen dann die Vorberei-
tungen für die Einrichtung der sogenannten Flamme Rouge, 
der letzten 1000 Meter bis zur Ziellinie. Die Sperrung wird ge-
gen 21 Uhr aufgehoben.
Die Gesamtstrecke im Stadtgebiet wird um 15.45 Uhr gesperrt. 
Bei planmäßigem Verlauf erfolgt die späteste Freigabe um 
17.15 Uhr mit Ausnahme des Zielbereichs, der bis 21 Uhr ge-
sperrt bleibt.
Ab der Sperrung um 15.45 Uhr gibt es noch einige polizeigere-
gelte Querungsstellen, die bis 20 Minuten vor Eintreffen des 
Fahrerfelds geöffnet bleiben. Es wird erwartet, dass die 
schnellsten Fahrer das Stadtgebiet gegen 16.25 Uhr aus dem 
Schemelsbergtunnel kommend erreichen.
Querungsstellen:
• Oststraße in Höhe der Weinsberger Straße
• Oststraße in Höhe Silcherplatz/Silcherstraße
• Stuttgarter Straße in Höhe John-F.Kennedy-Straße/ 

Herbert-Hoover-Straße
• Stuttgarter Straße in Höhe Kauffmannstraße/Happen- 

bacher Straße
• Wollhausstraße in Höhe Am Wollhaus/Allee
Parken
Entlang der Strecke entfallen vereinzelt Parkplätze oder werden 
so abgesperrt, dass ein Wegfahren nicht möglich ist. Anlieger 
werden gebeten, die Beschilderung vor Ort zu beachten. An-
lieger, die am Donnerstag auf ihr Fahrzeug angewiesen sind, 
sollten außerhalb der Sperrzone parken.
Busse
Aufgrund der Vollsperrung der Otto-Konz-Brücke entfallen zwi-
schen 6 und 21  Uhr die Haltestellen Karlsruher Straße und 
Theresienwiese.
In der Zeit von 15.45 bis 17 Uhr kommt es aufgrund der Ziel-
einfahrt zu Verkehrsbehinderungen auf vielen städtischen Li-
nien (1, 31/32, 41/42, 61/62, 10, 11, 13).
Stadtbahn
Die Stadtbahn S4 kann die Strecke zwischen Trappensee und 
Harmonie zwischen 16.10 und 16.40 Uhr nicht passieren.
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Freitag, 23. August
Am Freitag erfolgt die Sperrung der Gesamtstrecke im Stadt-
gebiet Heilbronn um 12 Uhr. Der neutralisierte Start erfolgt um 
12.20 Uhr in der Kirchbrunnenstraße, von wo sich das Feld im 
geschlossenen Verband über Kramstraße, Friedrich-Ebert-Brü-
cke, Kranenstraße, Bleichinselbrücke,  Europaplatz, Mannhei-
mer Straße, Schaeuffelenstraße und B 27 Richtung Neckarsulm 
auf den Weg macht. Bereits kurze Zeit später werden alle Ver-
kehrseinschränkungen wieder aufgehoben.
Ab 8.30 Uhr wird die Allee zwischen Wollhausstraße und Kai-
serstraße für die dort parkenden Teambusse voll gesperrt. 
Dieser Bereich ist für die Öffentlichkeit zugänglich und ermög-
licht Radsport zum Anfassen.
Parken
Entlang der Strecke entfallen vereinzelt Parkplätze oder werden 
so abgesperrt, dass ein Wegfahren nicht möglich ist. Anlieger 
werden gebeten, die Beschilderung vor Ort zu beachten.
Auf dem Parkplatz Lohtorstraße ist das Parken bis ca. 13 Uhr 
nicht möglich. Die Ausfahrt aus der Tiefgarage der Stadtgalerie 
ist in Richtung Deutschhofstraße ebenfalls bis ca. 13 Uhr ge-
sperrt.
Busse
Aufgrund der Vollsperrung der Allee entfallen zwischen 8.30 
und 13 Uhr die Haltestellen Allee Post Ost und West, Harmonie/
Kunsthalle, Cäcilienstraße West sowie die Mönchseestraße in 
beide Richtungen. 
Alternativhaltestellen sind stadtauswärts Rathaus bzw. Harmo-
nie/Hafenmarktpassage, Südstraße West sowie stadteinwärts 
Rathaus bzw. Berliner Platz Ost.
In der Zeit von 12 bis 13 Uhr kommt es aufgrund des Etappen-
starts zu Verkehrsbehinderungen auf den Linien 1, 31/32, 
41/42, 61/62, 10, 11, 12, 13, EV S4.
Stadtbahn
Die Stadtbahn S41/S42 kann die Strecke zwischen Techni-
sches Schulzentrum und Industrieplatz zwischen 12.10 und 
12.50 Uhr nicht passieren.
Begleitprogramm
Neben dem Rennen wird ein abwechslungsreiches Begleitpro-
gramm angeboten.
Donnerstag, 22. August
12 bis 17 Uhr, P+R-Parkplatz Karlsruher Straße
Expo Tour
Neben der Radsportindustrie und Partnern und Sponsoren der 
Deutschland Tour präsentieren sich hier Unternehmen aus der 
Sportindustrie, weltbekannte Hersteller von Markenartikeln so-
wie Tourismusregionen in Deutschland.
ab 14:30 Uhr, Waldgaststätte Jägerhaus
Public Viewing am Jägerhaus
Beim fordernden Anstieg am Jägerhaus live vor Ort und trotz-
dem nichts verpassen: Beim Public Viewing im Bereich der 
Waldgaststätte Jägerhaus wird die Liveübertragung des Ren-
nens auf Bildschirmen und einer Leinwand gezeigt. Hier findet 
auch eine Bergwertung als besonderer sportlicher Höhepunkt 
statt.
14.55 bis 15.15 Uhr, Parcours durch die Bahnhofsvorstadt
Bike Parade der Kinder Joy of Moving Mini Tour
Bei der Bike Parade können sich die teilnehmenden Kinder von 
sechs bis zwölf Jahre vom jubelnden Publikum am Strecken-
rand feiern lassen. Die Parade führt vom Zielstrich Karlsruher 
Straße Ecke Theresienstraße durch Weststraße, Frankfurter 
Straße, Olgastraße und Karlsruher Straße bis zum Zielstrich. 
Insgesamt drehen die Kinder drei Runden auf dem Parcours.
15.45 bis 16 Uhr, Zielgerade in der Karlsruher Straße
Laufradrennen der Kinder Joy of Moving Mini Tour
Beim Laufradrennen sind die Kleinsten gefragt: Getreu dem 
Motto „Früh übt sich“ können alle Kinder zwischen zwei und 
fünf Jahren auf der Zielgeraden des Profi-Rennens ihr Können 
unter Beweis stellen. Die Rennstrecke ist 100 Meter lang und 
führt durch das Ziel, durch das wenig später auch die Profis 
einfahren werden. Im Ziel erwartet jedes Kind eine kleine Über-
raschung.
16.50 Uhr, Karlsruher Straße / Theresienstraße
Zielankunft mit anschließender Siegerehrung durch Oberbür-
germeister Harry Mergel in den Wertungen Etappe, Gesamt, 
Sprint und Berg.

Freitag, 23. August
10.50 Uhr, Kiliansplatz und Allee
Beginn Moderation mit anschließender Einschreibung der Fah-
rer und Vorstellung. An der Allee sind die Radprofis an ihren 
Tourbussen live zu erleben.
12.20 Uhr, Kirchbrunnenstraße
Start
Das Fahrerfeld macht sich als geschlossener Verband mit ca. 
25 bis 30 Stundenkilometern auf den Weg. Die Wertung beginnt 
nach neun Kilometer auf der L 1101 bei Erlenbach-Binswan-
gen.
Eine Zusammenfassung der wichtigsten Informationen rund 
um die Veranstaltung kann unter www.heilbronn.de/lidl-
deutschlandtour abgerufen werden. Für Rückfragen zur Ver-
anstaltung und den damit verbundenen Verkehrsregelungen 
steht zudem unter 07131/56-4058 ein Bürgertelefon zur Verfü-
gung. 

Standards für Bioabfälle steigen
Entsorgungsbetriebe der Stadt Heilbronn setzen Kontrollen 
fort
Bioabfälle sind wertvolle Rohstoffe, aus denen Biogas und 
Kompost hergestellt wird. Immer wieder finden sich in den zur 
Leerung bereitgestellten Biotonnen jedoch auch Restmüll, 
Plastiktüten und Verpackungen aus verschiedenen Materialien. 
Diese sind Störstoffe, die die Verarbeitung der Bioabfälle be-
hindern sowie in den Boden und damit in die Nahrungskette 
gelangen können. Die Entsorgungsbetriebe der Stadt Heilbronn 
kontrollieren deshalb seit rund einem Jahr verstärkt die Tonnen 
bei der Leerung. „Wir sehen, dass die Kontrollen Wirkung zei-
gen und sich durch sie die Qualität des Biomülls verbessert“, 
sagt Martin Borgmeyer von den Entsorgungsbetrieben der 
Stadt Heilbronn. „Aber wir erfüllen noch nicht den Standard, 
der künftig gelten wird.“
Ab Mai 2025 darf der Störstoffanteil im Biomüll bei der Anliefe-
rung an der Verwertungsanlage nur noch bei einem Prozent 
liegen, ansonsten muss die gesamte Menge als Restmüll teuer 
entsorgt werden. Diesen Grenzwert schreibt die neue Bioabfall-
verordnung vor. Noch liegt die Beanstandungsquote der kont-
rollierten Biotonnen allerdings bei etwa drei Prozent.
Die Verwertung von zu stark verschmutzten Bioabfällen kann 
künftig von den Vergärungsanlagen bzw. Kompostwerken ver-
weigert werden. Dann bleibt auf Kosten aller Gebührenzahler 
nur die Restmüllentsorgung. „Um dies zu verhindern, werden 
Biotonnen weiterhin kontrolliert und falsch befüllte Behälter 
bleiben auch weiterhin ungeleert stehen“, erklärt Borgmeyer.
Zur Kontrolle der Tonnen ist ein Abfuhrfahrzeug mit einem spe-
ziellen Detektor unterwegs. Bei 203.000 kontrollierten Behäl-
tern im vergangenen Jahr schlug er 6500 Mal an. In der Folge 
wurden die Tonnen nicht geleert. Stattdessen wurden sie mit 
einer roten Karte versehen. Das bedeutet, dass die Tonnen ent-
weder nachsortiert werden können oder zur Restmüllabfuhr 
bereitgestellt werden müssen. Dafür sind sie mit einer kosten-
pflichtigen Banderole zu versehen. Je nach Behältergröße 
werden für diese zwischen acht und 32 Euro fällig.
Keine Plastiktüten zur Sammlung verwenden
Nur wenige Regeln müssen beachtet werden, damit der Bio-
abfall gut verwertet werden kann. In die Biotonne dürfen nur 
kompostierbare Abfälle wie Salat-, Gemüse- und Obstreste, 
feste Speisereste, Kaffee- und Teesatz (mit Filter), Eierschalen, 
Topfpflanzen, Schnittblumen (ohne Bindedraht), Haare, Federn, 
Papierservietten, Laub, Unkräuter oder Grasschnitt. Nichts zu 
suchen haben in der Biotonne Metalle, Glas, Kunststoffe aller 
Art, Getränkekartons, Staubsaugerbeutel, Schadstoffe, Ziga-
rettenkippen, Windeln, Kehricht und sonstiger Hausmüll.
Auf keinen Fall dürfen Bioabfälle in Plastiktüten verpackt in der 
Biotonne gesammelt werden. Das gilt auch für im Handel er-
hältliche biologisch abbaubare Plastiktüten. Diese können von 
den Anlagen, in denen die Heilbronner Bioabfälle weiterverar-
beitet werden, nur unvollständig zersetzt werden. Die Folge: 
Die Reste müssen aufwändig aussortiert werden und Plastik-
partikel können mit dem Kompost in den Boden und damit in 
die Nahrungskette gelangen. Stattdessen können zum Verpa-
cken der feuchten Bioabfälle Papiertüten, auch gebrauchte 
Bäckertüten, oder Zeitungspapier verwendet werden.
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Für die Kontrolle der Biotonnen auf Störstoffe ist eines der 
 Abhol-Fahrzeuge mit einem speziellen Detektor ausgestattet. 
Foto: Stadt Heilbronn

Entsorgungszentrum am 22. August ab 15 Uhr 
 geschlossen
Aufgrund von Straßensperrungen für die Lidl Deutschland Tour 
am Donnerstag, 22. August, schließt das Entsorgungszentrum 
Heilbronn am Wartberg, Vogelsangklinge 1, mit dem Recycling-
hof Plus sowie der Deponie Vogelsang bereits um 15 Uhr.
Schadstoffsammlung am 31. August
Am Samstag, 31. August, findet im Entsorgungszentrum Heil-
bronn, Vogelsangklinge 1, von 8 bis 14 Uhr eine mobile Schad-
stoffsammlung statt.
Angenommen werden schadstoffhaltige Abfälle aus Privat-
haushalten in haushaltsüblichen Mengen. Dazu gehören zum 
Beispiel Batterien, Farb- und Lackreste, Verdünner, Pflanzen- 
und Holzschutzmittel, Fleckentferner, Reinigungs- und Impräg-
niermittel, Laugen, Quecksilberthermometer, Leuchtstoffröh-
ren, Energiesparlampen und sonstige Abfälle, die giftige be-
ziehungsweise umweltgefährdende Stoffe enthalten.
Darüber hinaus nimmt das Entsorgungsunternehmen Altöl ge-
gen ein privatwirtschaftliches Entgelt von 50 Cent pro Kilo-
gramm an. Bitte die Sonderabfälle nicht einfach abstellen, 
sondern dem Fachpersonal direkt übergeben.

Frankenbacher Skateanlage saniert
Neuer Belag für die Poolanlage
Skaterinnen und Skater können im Heilbronner Stadtteil Fran-
kenbach wieder ihrem Hobby frönen. Die in der Skaterszene 
beliebte Skateanlage „Snakerun“ wurde in den vergangenen 
Monaten umfangreich saniert und kann nun wieder befahren 
werden. 
Die Poolanlage erhielt einen neuen Betonbelag. Daneben wur-
den eine neue Betonarmierung sowie ein neues Copingrohr 
angebracht. So können die Skaterinnen und Skater wieder ge-
schmeidig über den Boden gleiten und ihr Können unter Be-
weis stellen.
Eine Sanierung der Skateanlage war wegen zahlreicher Be-
schädigungen notwendig geworden. Aufgrund aufgebrochener 
Fugen und Risse, abgeplatzter Betonteile sowie freiliegendem 
Betonstahl konnte eine sichere Nutzung nicht mehr gewähr-
leistet werden. Eine Ausbesserung der Schäden hätte langfris-
tig keinen Erfolg gebracht, weshalb sich die zuständigen Plane-
rinnen und Planer für eine Komplettsanierung entschieden. 
Hintergrund
Die Sanierung und Neugestaltung der Skateanlage ist Bestand-
teil des Teilentwicklungsprogramms Kinderspielplätze, Bolz-
plätze und Skateanlagen 2020 bis 2028, welches vom Grün-
flächenamt der Stadt Heilbronn aufgestellt und im Dezember 
2020 vom Heilbronner Gemeinderat beschlossen wurde. Das 
Programm wird regelmäßig fortgeschrieben und gibt einen 
Überblick über den Handlungsbedarf und den Zustand städti-
scher Spielplätze, Bolzplätze und Skateanlagen. In die Sanie-
rung der Frankenbacher Skateanlage „Snakerun“ hat die Stadt-
verwaltung 380.000 Euro investiert.

Auf der „Snakerun“ können Skaterinnen und Skater nach einer 
umfangreichen Sanierung ihre Tricks wieder zum Besten geben. 
Foto: Jürgen Häffner

Schulcampus in Holz-Hybrid-Bauweise
Holzbauoffensive trifft Josef Schwarz Schule am 26. Sep-
tember
Im Rahmen der Veranstaltungsreihe „Neckarbogen – sinnvoll. 
nachhaltig. bauen.“ findet am Donnerstag, 26. September, ein 
weiterer spannender Vortrag statt. Florian Waller von Behnisch 
Architekten aus Stuttgart wird an diesem Abend über die Archi-
tektur der Josef Schwarz Schule sprechen. Die Veranstaltung 
beginnt um 18  Uhr in der Jugendherberge Heilbronn, Paula-
Fuchs-Allee 3, Raum Stockport.
Die Teilnahme an der Veranstaltung ist kostenlos. Um eine An-
meldung per E-Mail an neckarbogen@heilbronn.de wird gebe-
ten.
Mit der Josef Schwarz Schule in Heilbronn hat Behnisch Archi-
tekten eines der größten Schulneubauprojekte Deutschlands 
entworfen und dabei auf eine innovative Holz-Hybrid-Bauweise 
gesetzt. Der Neubau umfasst drei pavillonartige Baukörper mit 
bis zu sechs Geschossen, die durch Gemeinschaftsflächen wie 
eine Mensa, eine Aula und eine Turnhalle im Erdgeschoss ver-
bunden sind. Die Obergeschosse bestehen aus einer Kombina-
tion von Brettsperrholz-Elementen und Stahlträgern, die auf 
Stahl- und Holzstützen ruhen. Diese Bauweise trägt erheblich 
zur Reduktion von CO2-Emissionen bei und nutzt ausschließ-
lich FSC- oder PEFC-zertifizierte Hölzer.
Referent Florian Waller, geboren 1988 in Ulm, studierte Archi-
tektur an der Technischen Universität Darmstadt, der University 
of British Columbia in Vancouver und der Technischen Univer-
sität München, wo er seinen Master of Arts erhielt. Seit 2017 ist 
er bei Behnisch Architekten tätig, wo er als Architekt und Pro-
jektmanager an verschiedenen Wettbewerben und Projekten 
arbeitete. 2024 wurde er Partner im Stuttgarter Büro. Wallers 
Spezialgebiet ist der Holzbau.
Die Veranstaltungsreihe:
Die Veranstaltungsreihe „Neckarbogen – sinnvoll. nachhaltig. 
bauen.“ widmet sich auch 2024 den Besonderheiten und Inno-
vationen rund um den Holzbau im Neckarbogen. Diese Initia-
tive ist Teil der landesweiten Holzbau-Offensive. Weitere Vor-
träge folgen im Laufe des Jahres. Alle Termine und weitere In-
formationen finden sich auf der städtischen Webseite unter 
www.heilbronn.de/holzbauoffensive.

Einstiegsmöglichkeiten in die Kita-Karriere
Den Umgang mit Kindern zum Beruf machen
Die Arbeit mit Kindern ist für viele ein Wunschberuf, der bei der 
Stadt Heilbronn Realität werden kann. In ihren 36 städtischen 
Kitas bietet die Arbeitgeberin Stadt Heilbronn vielfältige Mög-
lichkeiten, in den Beruf als staatlich anerkannter Erzieher/Er-
zieherin oder staatlich anerkannte sozialpädagogische Assis-
tenz einzusteigen. 
Klassische und praxisintegrierte Ausbildung
In nur drei Jahren kann im Rahmen einer schulischen Ausbil-
dung der Abschluss des staatlich anerkannten Erziehers, der 
staatlich anerkannten Erzieherin oder der staatlich anerkannten 
sozialpädagogischen Assistenz erzielt werden.
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Für die Erzieher-Ausbildung werden hierbei eine Mittlere Reife, 
eine Fachhochschulreife, ein Abitur oder eine abgeschlossene 
Berufsausbildung und je nach Abschlussart sechs Wochen 
Praktikumserfahrung in einer sozialpädagogischen Einrichtung 
oder der Abschluss des einjährigen Berufskollegs für Sozial-
pädagogik benötigt. Die ersten beiden Jahre der Ausbildung 
bestehen hauptsächlich aus Schulunterricht und die Azubis 
verbringen meist einen Praxistag pro Woche in einer Kinderta-
gesstätte. Das dritte Jahr beinhaltet ein abschließendes Be-
rufspraktikum, das Anerkennungsjahr, das vergütet wird. 
Bei der Ausbildung zur sozialpädagogischen Assistenz bildet 
ein Hauptschulabschluss die Voraussetzung. Im Ablauf gleicht 
die Ausbildung der Erzieher-Laufbahn und beinhaltet ebenfalls 
zwei Jahre Schulunterricht mit jeweils einem Praxistag pro Wo-
che und einem abschließenden Berufspraktikum in Form des 
vergüteten Anerkennungsjahrs. 
Wer bei seiner Ausbildung von Beginn an auf mehr Praxisanteil 
setzen möchte, kann sich für eine praxisintegrierte Ausbildung 
(PiA) entscheiden. Diese ist sowohl im Erzieher-Beruf als auch 
in der sozialpädagogischen Assistenz möglich. Es gelten die 
gleichen schulischen Voraussetzungen wie bei der klassischen 
Ausbildungsart. Der Ausbildungsalltag besteht aus einer schu-
lischen Ausbildung mit – je nach Schule und Ausbildungsjahr 
– jeweils ein bis zwei Praxistagen pro Woche sowie verschiede-
nen Praxisphasen, beispielsweise während der Schulferien. Ein 
Vorteil für viele Azubis: Die praxisintegrierte Ausbildung wird ab 
dem ersten Tag vergütet.
Anerkennung eines Ausland-Studiums und Direkteinstieg
Wer bereits eine abgeschlossene Berufsausbildung oder ein 
abgeschlossenes pädagogisches oder soziales Studium im 
Ausland absolviert hat, kann auch auf anderen Wegen in den 
Beruf der sozialpädagogischen Assistenz einsteigen.
Wer im Ausland ein pädagogisches oder soziales Studium ab-
geschlossen hat und nun in Deutschland in einer Kita arbeiten 
möchte, kann eine Anerkennung des Studiums beantragen. 
Das Regierungspräsidium in Stuttgart entscheidet im Einzelfall 
über die Anerkennung des Studiums und den damit verbunde-
nen Abschluss als staatlich anerkannte sozialpädagogische 
Assistenz oder Erzieherin oder Erzieher. Abhängig von den Vor-
kenntnissen muss zu Beginn ein Grundlagenseminar absolviert 
werden. Anschließend folgt ein praktisches Anerkennungsjahr 
in einer Kita, das durch das Schreiben einer praxisbezogenen 
Facharbeit begleitet wird. 
Insofern der Studienabschluss nicht auf klassischem Wege an-
erkannt werden kann, bietet die Stadt Heilbronn mit dem Di-
rekteinstieg eine neue Möglichkeit für im Ausland Qualifizierte 
an. Für den Direkteinstieg wird neben einem Hauptschulab-
schluss eine mindestens dreijährige abgeschlossene Berufs-
ausbildung im pädagogischen oder sozialen Bereich benötigt. 
Während der zweijährigen Einstiegsphase kann im Wechsel 
zwischen Kita und einer Fachschule für Sozialpädagogik der 
Abschluss zur staatlich anerkannten sozialpädagogischen As-
sistenz erworben werden. Auch hier erhalten die Direkteinstei-
gerinnen und Direkteinsteiger ab dem ersten Tag eine Vergü-
tung.
Jetzt den passenden eigenen Weg finden
Bei der Wahl der besten Einstiegsmöglichkeit in den Beruf als 
Erzieherin, Erzieher oder sozialpädagogische Assistenz helfen 
die Kolleginnen und Kollegen des Personalamtes der Stadt 
Heilbronn gerne weiter. Unter www.heilbronn.de/kitavielfalt 
stehen weitere Informationen zu den Karrieremöglichkeiten in 
den städtischen Kitas sowie die Kontaktdaten zur Vereinbarung 
eines Erstgesprächs bereit.

Standesamtsnachrichten
80. Geburtstag feiert am Montag, den 26. August 2024, 
Frau Brunhilde Görnig geb. Schmidt.
Wir gratulieren sehr herzlich.
Ihr Bürgeramt Kirchhausen

Standesamtsnachrichten

Kreissparkasse Heilbronn und VR Bank Heilbronn 
Schwäbisch Hall eG verändern sich in Kirchhausen
Die bisherige SB-Stelle der Kreissparkasse Heilbronn und der 
VR Bank Heilbronn Schwäbisch Hall eG in Kirchhausen wurde 
geschlossen. Die baulichen Gegebenheiten entsprechen nicht 
mehr den aktuellen Ansprüchen hinsichtlich der technischen 
Anforderungen und Sicherheit. Kirchhausen bleibt ein wichtiger 
Standort für beide Institute, deshalb bleiben sie auch weiterhin 
vor Ort präsent. Aktuell werden Alternativen geprüft. Bis ein 
neuer Platz gefunden ist, wird für die Kundinnen und Kunden 
vorübergehend ein Container mit Geldautomat gegenüber der 
bisherigen SB-Filiale auf dem Schotterplatz direkt an der Orts-
durchfahrt eingerichtet. Kreissparkasse und Volksbank bitten 
um Verständnis und arbeiten mit Hochdruck an einer neuen 
SB-Stelle in Kirchhausen.

Agentur für Arbeit
Verlängerte Sommerpause im BiZ
Das Berufsinformationszentrum der Agentur für Arbeit Heil-
bronn schließt in der Zeit von Montag 05.08.2024 bis Donners-
tag 31.10.2024.
Viele Informationen rund um das Thema Arbeit und Ausbildung 
gibt es auch online unter www.arbeitsagentur.de .
Die Berufsberatungsfachkräfte stehen für individuelle Beratun-
gen weiter zur Verfügung.
Für telefonische Auskünfte ist das Service Center über die zen-
trale Rufnummer 0800 4 5555 00 durchgehend von 8 Uhr bis 
18 Uhr erreichbar. 
Arbeitslosigkeit steigt im Sommer weiter – Quote bei 4,5 
Prozent
Der Arbeitsmarkt im Juli 2024
„Am Arbeitsmarkt spiegeln sich nicht nur die Konjunktur und 
die Auftragslage wider. Es gibt auch saisonale Effekte“, sagt 
Manfred Grab, der Leiter der Heilbronner Agentur für Arbeit, zur 
Lage auf dem Arbeitsmarkt. „Ebenso wie das winterliche Tief 
kennen wir diese Eintrübung im Sommer. Die Arbeitslosigkeit 
ist im Juli bei nahezu allen Personengruppen gestiegen, über-
durchschnittlich deutlich aber bei den Jüngeren unter 25 Jahre. 
Viele haben ihre Ausbildung beendet und wollen im Berufsle-
ben Fuß fassen. Wer aber nicht vom Ausbildungsbetrieb über-
nommen wird, meldet sich bei der Arbeitsagentur, um die Über-
gangszeit zu überbrücken und dann im September neu durch-
zustarten. Genauso verlässlich sinkt die Zahl bei den meist gut 
ausgebildeten Arbeitskräften nach dem Sommer wieder. Da in 
diesem Jahr der sonst übliche Frühjahrsaufschwung aber na-
hezu ausgeblieben ist, verzeichnen wir eine Arbeitslosigkeit, 
die deutlich höher ist als im letzten Jahr.“
Arbeitslosenzahl im Juli: + 321 auf 12 564
Arbeitslosenzahl im Vorjahresvergleich: + 1 627
Arbeitslosenquote gegenüber Vormonat: + 0,2 auf 4,5 %
Arbeitslosigkeit
Im Juli steigt normalerweise die Arbeitslosigkeit saisonbedingt 
an. Das war in den vergangenen Jahren die Regel. So ist es 
auch in diesem Jahr. Ende des Monats sind im Bezirk der 
Agentur für Arbeit Heilbronn 12 564 Männer und Frauen ohne 
Job gemeldet. Das sind 321 mehr als im Juni. Die Arbeitslosen-
quote steigt um 0,2 auf 4,5 Prozent. Vor einem Jahr waren es 
noch 3,9 Prozent.
Entwicklung in der Arbeitslosenversicherung und in der 
Grundsicherung
In der Arbeitslosenversicherung nach dem Sozialgesetzbuch III 
sind im Statistikzeitraum 5 341 Menschen arbeitslos gemeldet. 
Gegenüber dem letzten Monat sind das 201 Personen mehr. Im 
Vergleich zum Vorjahr ist das ein Anstieg von 19,7 %.
Die Zahl der Arbeitslosen in der Grundsicherung (Sozialgesetz-
buch II) ist ebenfalls angestiegen. Die im Heilbronner Agentur-
bezirk ansässigen Jobcenter registrieren im Juli 7 223 arbeits-
lose Menschen. Das sind 120 mehr als im Vormonat und 748 
mehr als noch vor einem Jahr.

Aktuelles
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Arbeitskräftenachfrage
Den Vermittlungsfachkräften im Arbeitgeberservice werden 614 
neue Stellen von den Betrieben und Verwaltungen gemeldet. 
Das sind 172 mehr als vor einem Monat. Der Stellenbestand ist 
gegenüber Juni um 135 auf jetzt 3 058 angewachsen. Im Vor-
jahr betrug der Bestand an gemeldeten Arbeitsstellen 2 852.

Deutsche Rentenversicherung
Erhöhen die spätere Rente: Freiwillige Beiträge für Schul-
ausbildungszeiten
Lücken im Versicherungsleben wirken sich negativ auf den 
späteren Rentenbeginn und die Rentenhöhe aus. Dabei handelt 
es sich um Zeiten, in denen keine Beiträge in die gesetzliche 
Ren ten ver si che rung eingezahlt oder sonstige rentenrechtliche 
Zeiten gutgeschrieben wurden. Gutschriften gibt es zum Bei-
spiel für Zeiten der Kindererziehung und für bis zu acht Jahre 
der schulischen Ausbildungszeit. Hierunter fallen Zeiten für den 
Besuch einer Schule, Fachschule, Hochschule oder einer be-
rufsvorbereitenden Bildungsmaßnahme.
Liegen der Ren ten ver si che rung Nachweise für eine Schulaus-
bildungszeit vor, wird die Zeit ab dem 17. Lebensjahr für maxi-
mal 8 Jahre für die Wartezeit von 35 Jahren als „Anrechnungs-
zeit“ berücksichtigt.
Mit Nachzahlungen Rentenlücken schließen
Entstehen können Rentenlücken zum Beispiel, wenn man zwi-
schen dem 16. und 17. Lebensjahr zur Schule geht und nach 
dem 17. Geburtstag länger als 8 Jahre eine schulische Ausbil-
dung oder ein Studium absolviert, ohne nebenbei zu arbeiten. 
Der Grund: In dieser Zeit werden keine Beiträge in die gesetz-
liche Rentenversicherung geleistet.
Freiwillige Beiträge können in einem solchen Fall das Mittel der 
Wahl sein: Menschen, die in der gesetzlichen Rentenversiche-
rung versichert und noch nicht älter als 45 Jahre sind, können 
diese Beiträge für ihre nach dem 16. Lebensjahr liegenden 
Schulzeiten nachzahlen, sofern diese nicht bereits mit Beiträ-
gen belegt sind oder als Anrechnungszeit berücksichtigt wer-
den. Eine Nachzahlung kommt somit insbesondere für schuli-
sche Ausbildungszeiten zwischen dem 16. und 17. Lebensjahr 
und für Schulzeiten, die die anrechenbare Höchstdauer von 
acht Jahren überschreiten, in Betracht.
Je höher die Nachzahlung, umso höher die spätere Rente
Die Beiträge können in beliebiger Höhe zwischen dem monat-
lichen Mindestbeitrag von 100,07 Euro und dem monatlichen 
Höchstbeitrag von 1.404,30  Euro gezahlt werden. Als Alters-
vorsorgeaufwendungen können sie steuerlich geltend gemacht 
werden.
Mit der Nachzahlung erwerben Versicherte zusätzliche Renten-
punkte: Der Jahres-Maximalbetrag von 16.851,60 Euro erhöht 
die spätere Rente um rund 79 Euro im Monat, für den Minimal-
betrag von 1.200,84 Euro hingegen erwerben Versicherte eine 
zusätzliche spätere Rente von rund 5,60  Euro monatlich. Für 
eine effektive Erhöhung der Rente sind somit höhere Nachzah-
lungen nötig. Der Minimalbetrag ist sinnvoll, um Wartezeiten zu 
erfüllen.
Vor der Beitragszahlung: individuelle Beratung und Konten-
klärung
Vor der Zahlung freiwilliger Beiträge empfiehlt die Deutsche 
Rentenversicherung Bund unbedingt eine persönliche Bera-
tung und eine Kontenklärung Hierzu stehen auf www.deutsche-
rentenversicherung.de die Antragsformulare V0100 für die 
Kontenklärung und V0080 für die Bestimmung der Höhe der 
freiwilligen Beiträge bereit. Ein Termin für eine persönliche Be-
ratung kann am kostenlosen Servicetelefon unter 0800 1000 
4800 oder direkt in einer Auskunfts- und Beratungsstelle ge-
bucht werden. Umfassende Infos bietet die kostenlose Bro-
schüre „Freiwillig rentenversichert: Ihre Vorteile.“ Sie steht 
ebenfalls auf der Homepage der Rentenversicherung zum 
kostenlosen Download bereit.
Hinterbliebenenrente: Höherer Zuverdienst möglich
Witwen und Witwer können seit Juli neben ihrer Hinterbliebe-
nenrente mehr hinzuverdienen: Werden neben der Hinterblie-
benenrente eigene Einkünfte wie beispielsweise Arbeitsentgelt 
oder eine Altersrente bezogen, werden diese angerechnet. Bis 
zu einem festgelegten Freibetrag kommt es jedoch nicht zur 
Rentenminderung. Dieser Freibetrag ist zum 1. Juli im Rahmen 

der Rentenerhöhung auf 1.038,05  Euro gestiegen (bisher 
992,64 Euro).
Angerechnet wird der Nettobetrag der Einkünfte. Dieser wird in 
der Regel aus dem Bruttoeinkommen durch Abzug von gesetz-
lich festgelegten Pauschalbeträgen ermittelt. Übersteigen die 
errechneten Nettoeinkünfte den Freibetrag, werden die über-
steigenden Einnahmen zu 40 Prozent auf die Hinterbliebenen-
rente angerechnet.
Freiwilligendienste zählen für spätere Rente
Arbeitgeber tragen Kosten zur Sozialversicherung
Gemeinnütziges Arbeiten in der Krankenpflege, im Senioren-
heim, mit Kindern, im Umweltschutz oder in einer kulturellen 
Institution: Junge Menschen bis 27 Jahre können einmalig ein 
Freiwilliges Soziales oder Ökologisches Jahr (FSJ und FÖJ) 
absolvieren. Die Teilnahme an einem Bundesfreiwilligendienst 
ist sogar ohne Altersbeschränkung möglich – also auch für 
Rentner – und kann alle 5 Jahre wiederholt werden. Ausländi-
sche Bürger mit einem Aufenthaltstitel, der eine Erwerbstätig-
keit ermöglicht, können ebenfalls einen Freiwilligendienst ab-
solvieren. Es besteht außerdem die Möglichkeit, für die Teil-
nahme an einem Freiwilligendienst eine Aufenthaltserlaubnis zu 
erhalten.
In der Regel dauert ein Freiwilligendienst 12 Monate und wird 
mit einem Taschengeld vergütet. Dieses darf 2024 maximal 
604 Euro im Monat betragen. 
Freiwilliges Engagement erhöht spätere Rente
Da die Freiwilligendienste einem Ausbildungsverhältnis gleich-
gestellt sind, sind Teilnehmende während dieser Zeit in allen 
Zweigen der Sozialversicherung pflichtversichert, also in der 
Renten-, Arbeitslosen-, Kranken- und Pflegeversicherung. Die 
Beiträge hierfür trägt allein der Arbeitgeber. Er meldet der Ren-
tenversicherung den Dienstbeginn und übermittelt die Beschäf-
tigungszeiten sowie die Arbeitsentgelte. Die Höhe der SV-Bei-
träge hängt vom gezahlten Taschengeld ab. Neben dem Ta-
schengeld werden auch Sachbezüge wie Unterkunft und Ver-
pflegung oder Arbeitskleidung für die Berechnung der Beiträge 
berücksichtigt. Dadurch erhöht sich die spätere Rente, ohne, 
dass selbst Beiträge gezahlt werden müssen. Auch Teilneh-
mende eines Incoming-Freiwilligendienst – das sind Freiwillige, 
die aus dem Ausland nach Deutschland kommen – sind in der 
Sozialversicherung pflichtversichert. In der Regel erhalten sie 
neben einem Taschengeld freie Unterkunft und Verpflegung. 
Wer einen freiwilligen Wehrdienst absolviert, bekommt dafür 
nicht nur einen Sold, sondern ebenfalls Pflichtbeiträge auf dem 
gesetzlichen Rentenkonto gutgeschrieben. Diese trägt der 
Staat. Neben der Erhöhung der Rente helfen die Zeiten in ei-
nem Freiwilligendienst oder einem freiwilligen Wehrdienst da-
bei, die Mindestversicherungszeiten für Rentenansprüche zu 
erfüllen. Die Versicherungspflicht endet gleichzeitig mit dem 
freiwilligen Dienst, zum Beispiel bei Vertragsende oder bei einer 
Kündigung. Umfassende Infos bieten die kostenlosen Broschü-
ren „Freiwilligendienste und Rente“ sowie „Wehrdienst und 
Rente“ der Deutschen Rentenversicherung. Diese finden Sie 
auf der Homepage der Deutschen Rentenversicherung.

Ernst-Kofrányi-Preis für die Abiturientinnen Anne Sofie 
Hollmann und Abigail Hopkins

Anne Sofie Hollmann aus Ep-
pingen und Abigail Hopkins 
aus Untergruppenbach haben 
den Ernst-Kofrányi-Preis er-
halten. Damit wurde die beste 
Leistung im Fach „Ernäh-
rungslehre und Chemie“ bei 
den Abiturprüfungen am Be-
ruflichen Gymnasium Christi-
ane-Herzog-Schule in Heil-
bronn gewürdigt. Beide Abitu-
rientinnen erreichten die Best-
note (15 Punkte). Die Aus-
zeichnung wird vom Regie-
rungspräsidium Stuttgart und 
der AOK Baden-Württemberg 
verliehen und erinnert an den 
Ernährungswissenschaftler 
Ernst Kofrányi. Er entdeckte 

Das Bild zeigt (von links): 
Anne Sofie Hollmann, Preis-
trägerin des Ernst-Kofrányi-
Preises, Marc Staudenmaier, 
Leiter AOK-Kundencenter 
Heilbronn und Abigail 
 Hopkins, ebenfalls Preisträge-
rin des Ernst-Kofrányi-Preises. 
Foto: AOK
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die biologische Wertigkeit von Proteinen und Proteingemischen 
im menschlichen Körper. „Mit dem Abitur in der Tasche beginne 
ich nun das Studium der Ernährungswissenschaften an der 
Universität in Hohenheim“, so Anne Sofie Hollmann. Die 
nächste Station von Abigail Hopkins ist ein Auslandsjahr in 
Kanada. „Mein Plan ist danach Biochemie in Tübingen zu stu-
dieren“, ergänzt die Abiturientin. Als Belohnung übergab Marc 
Staudenmaier, Leiter des AOK-Kundencenters Heilbronn, den 
Preisträgerinnen jeweils eine Urkunde und einen Büchergut-
schein im Wert von 125 Euro. 

DIY-Kreativwochenende 2024
Das Kath. Jugendreferat HN-NSU bietet bereits seit mehreren 
Jahren ein Kreativwochenende für Jugendliche ab 14 Jahren 
und junge Erwachsene an. 
Ein Wochenende mit einer kunterbunten Mischung aus tollen 
Workshops für neue Inspiration sowie freie Zeit für sich und 
seine Ideen. Dieses Jahr gibt es unter anderem Workshops zu 
den Themen Easy Sticks (Holz), Gießkeramik, Trockenblumen, 
Papeterie.
Vom 11. bis 13. Oktober 2024 im Haus Haigern, 74388 Talheim. 
Mehr Infos und Anmeldung auf der Webseite des Kath. Ju-
gendreferats HN-NSU, www.bdkj.info/hn oder direkt unter 
https://heilbronn.bdkj.info/diy-das-kreativwochenende
Kath. Jugendreferat, Jörg-Ratgeb-Platz 25, 74081 HN, Tel. 
07131 3956122, Mail jugendreferat.heilbronn@bdkj-bja.drs.de 

Thrombosen – die unbekannte Gefahr
2022 waren in Heilbronn 2.196 AOK-Versicherte wegen Ve-
nenproblemen beim Arzt
Heilbronn. Schweregefühl, Kribbeln, Ziehen im Unterschenkel, 
eine Schwellung am Bein – das können Symptome einer 
Thrombose sein. Laut Robert-Koch-Institut erkrankt jedes Jahr 
einer von 1.000 Menschen daran. Männer sind etwas häufiger 
betroffen als Frauen. Wird eine Thrombose nicht rechtzeitig er-
kannt und behandelt, drohen langwierige Probleme mit den 
Beinvenen und es kann, vor allem bei Thrombosen im Ober-
schenkel, zu lebensgefährlichen Komplikationen wie einer 
Lungenembolie kommen.
Dr. Sabine Hawighorst-Knapstein, Ärztin bei der AOK Baden-
Württemberg: „Vor allem bei längerer Bettruhe oder Bewe-
gungsarmut, unter bestimmten Medikamenten, bei Risikofakto-
ren wie Rauchen und einigen Erkrankungen können sich Blut-
gerinnsel in den Blutgefäßen bilden. Diese Gerinnsel sind Ver-
klumpungen von Blutbestandteilen in den Venen, die den 
Blutfluss verlangsamen, die Gefäßwände schädigen und damit 
auch die Gerinnungsneigung beeinflussen.“
Besonders gefährlich wird es, wenn sich ein solcher Thrombus 
oder auch nur ein Teil davon löst und vom Blutstrom mitgeris-
sen wird. Wird er in die Lunge gespült und verstopft dort ein 
Gefäß, kommt es nicht selten zu einer tödlichen Lungenembo-
lie. In Ausnahmefällen gelangt ein solcher Thrombus durch ein 
angeborenes Loch im Herzen sogar ins Gehirn und verursacht 
dort einen Schlaganfall.
„Je nach betroffener Blutbahn zeigen sich unterschiedliche Be-
schwerden: das können Schmerzen im linken Bein sein oder in 
der Lunge beim Atmen oder auch in der Herzgegend mit er-
höhtem Puls. Die betroffenen Venen sind druckschmerzhaft, 
auch überwärmt und können sich verstärkt unter der Haut ab-
zeichnen. Auch Fieber kann auftreten,“ so Dr. Hawighorst-
Knapstein.
Bevor eine Therapie begonnen werden kann, müssen klinische 
Untersuchungen mit einem Ultraschallgerät und Laborunter-
suchungen einen Verdacht auf Thrombose bestätigen. In der 
Regel kann die Behandlung ambulant erfolgen. Um das Lun-
genembolie-Risiko zu senken sind Medikamente nötig, die die 
Gerinnsel, soweit möglich, wieder auflösen können. Dr. Sabine 
Hawighorst-Knapstein: „Eine Operation ist durchzuführen, 
wenn die Behandlungsmaßnahmen nicht greifen. Dafür wird ein 
Schnitt in der Leiste angelegt, um einen Thrombus bzw. das 
Gerinnsel aus der Vene im Bein zu entfernen.“
Um Thrombose-Erkrankungen vorzubeugen, sollten die Risiko-
faktoren minimiert werden: Rauchen, Bewegungsmangel und 
erhebliches Übergewicht. Grundsätzlich gilt: Langes Sitzen und 
Stehen fördern die Entstehung von Thrombosen, Laufen und 
Liegen wirken ihnen entgegen. Wer aus beruflichen Gründen 

viel stehen muss, kann durch Tragen von Kompressions-
strümpfen sein Thromboserisiko senken. Vorbeugende Maß-
nahmen sind: Ausdauersport oder zumindest 30 Minuten am 
Tag spazieren gehen, mindestens 1,5 Liter am Tag trinken, 
Übergewicht vermeiden und zwischendurch die Beine hochle-
gen.

Baby- und Ladyflohmarkt
Anmeldung läuft!
Anmeldung: baby-ladyflohmarkt-kirchhausen@web.de
Am Sonntag, den 22.09.2024 findet in Heilbronn-Kirchhausen 
wieder der Baby- und Ladyflohmarkt statt. In der Deutschor-
denshalle (Kapellenweg 25) erwartet Sie ein Markt für Kinder-
sachen sowie Mode und Accessoires (Schmuck, Schals, Hand-
taschen ect.) für Frauen jeden Alters.
Gönnen Sie sich eine kleine Pause bei Kaffee und selbst ge-
backenem Kuchen oder genießen Sie ein Glas kühlen Sekt. 
Unsere Einnahmen gehen dieses Jahr an den Förderverein 
Lützelsoon und an Lichtblick-TAK e.V. Schauen – Stöbern – 
Spaß haben. Wir freuen uns auf Sie! 
Unsere Öffnungszeiten: 14 Uhr bis 17 Uhr.

International Meet up: City Tour durch Heilbronn
Stadtführung für internationale Neuzugewanderte
Entdecke die Stadt und knüpfe neue Kontakte
Das Welcome Center Heilbronn-Franken organisiert am 22. Au-
gust 2024 eine City Tour durch Heilbronn für internationale 
Neuzugewanderte. Die City Tour findet auf Englisch statt. Die 
Führung bietet die Möglichkeit, die Stadt besser kennenzuler-
nen, Tipps für die Freizeitgestaltung zu sammeln und neue 
Kontakte zu knüpfen.
Heilbronn ist eine dynamische Stadt, die sich durch innovative 
Entwicklungen und ein entspanntes Ambiente am Neckar aus-
zeichnet. Bei der City Tour am Donnerstag, 22. August 2024 
von 16:15 bis 20:00 Uhr, erhalten internationale Neuzugewan-
derte die Gelegenheit, die Stadt besser kennenzulernen, Frei-
zeitideen zu sammeln und sich untereinander zu vernetzen. Bei 
der Tour werden etwa die Kneipen und Geschäfte in der Bahn-
hofsvorstadt, die Sportmöglichkeiten auf dem Campuspark, 
die Entdeckerwelten im Maker Space der experimenta, der 
KI-Pavillon und der 360 Grad Blick vom Hafenmarktturm auf 
die Stadt, erkundet. Die Tour endet am Weinpavillon an der 
Neckarbühne, wo der Sommerabend gemeinsam ausklingen 
kann.
Die City Tour richtet sich an internationale Neuzugewanderte 
aus der Region Heilbronn-Franken. Die Führung wird auf Eng-
lisch durchgeführt. Die Veranstaltung ist kostenfrei und die An-
zahl der Teilnehmenden ist begrenzt. Eine vorherige Anmel-
dung ist daher erforderlich. Weitere Informationen zur Veran-
staltung und zur Anmeldung erhalten Interessierte auf der 
Website des Welcome Centers Heilbronn-Franken: www.wel-
comecenter-hnf.com oder unter Telefon: +49 (0) 7131 3825 
444, E-Mail: welcomecenter@heilbronn-franken.com.

Vielfältiges Literaturhaus-Programm von September bis 
Dezember
Lesungen mit Ohde, Utlu, Othmann und anderen
Nach einer kurzen Sommerpause im August geht es am Litera-
turhaus im September mit einem abwechslungsreichen Pro-
gramm weiter. Neben etablierten und vielfach ausgezeichneten 
Autorinnen und Autoren wie Deniz Ohde und Deniz Utlu werden 
wie gewohnt auch aufstrebende „Newcomer“ im Trappensee-
schlösschen aus ihren Werken lesen. Musikalische und szeni-
sche Darbietungen runden das Veranstaltungsprogramm ab.
Das letzte Jahresdrittel beginnt am Literaturhaus mit einem 
unterhaltsamen Eröffnungswochenende: Am Samstag, 7. Sep-
tember, wird die Stele des im Trappensee verankerten Ludwig 
Pfau-Denkmals mit Oliver Maria Schmitt und der Band Wan-
nerstern eröffnet; am Sonntag, 8. September, ist im Rahmen 
der Reihe „Debüt am See“ Ann Kathrin Ast am Literaturhaus zu 
Gast.

Veranstaltungen in Heilbronn
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In der darauffolgenden Woche liest Sehnaz Dost aus ihrem 
Debütroman „ruh“ (15.09.); ihre literarischen Debüts stellen 
außerdem Nora Schramm (20.10.) und Mirrianne Mahn (17.11.) 
im Literaturhaus vor.
Im Rahmen der Aktion StadtLesen 2024 finden zwischen dem 
26. und 29. September Lesungen mit Oliver Maria Schmitt, 
Anton Knittel, Thomas Lang und Nicolai Köppel auf dem Heil-
bronner Marktplatz statt.
Im Oktober lesen u. a. Deniz Ohde (01.10.) und Volker Demuth 
(10.10.) im Literaturhaus. Laura Cwiertnia und Alexander Estis 
sprechen am 23.10. im Rahmen des Literatursommers Baden-
Württemberg über Demokratie und Meinungsfreiheit. Interes-
sante und bewegende Einblicke verspricht die Lesung „Land-
schaften der Ukraine“ mit der ukrainischen Schriftstellerin, 
Übersetzerin und Journalistin Natalka Sniadanko (30.10.). Peter 
Blickle (08.11.), Deniz Utlu (11.11.), Hasnain Kazim (18.11.) und 
Jo Lendle (28.11.) gastieren im November im Literaturhaus, im 
Dezember liest Ronya Othmann im Trappenseeschlösschen 
(05.12.).
Das Literaturhaus kooperiert wieder mit Heilbronner Kulturins-
titutionen: In Kooperation mit dem Lehrerseminar liest am 
09.10. der Liedermacher, Dichter und Schriftsteller Stephan 
Krawczyk aus seinem Werk „Gelöste Stimmen“; zu Ehren des 
85. Geburtstages des Schriftstellers Volker Braun finden am 
26.10. und 08.12. zwei Lesungen im Theater Heilbronn (BOXX) 
statt. Im Rahmen der Reihe „Flexen mit...“ sind am 15.11. der 
Sänger Bosse und am 06.12. Mirna Funk und Alexander Estis 
auf dem Theaterschiff zu Gast. In Kooperation mit dem Haus 
der Familie Heilbronn bietet des Literaturhaus weiterhin regel-
mäßig Veranstaltungen für Kinder an (20.09., 11.10., 22.11. und 
13.12.)
Zur Vielfalt des Veranstaltungsprogramms tragen zudem das 
Gastspiel der Lesebühne Get Shorties (11.10.), die Vorstellung 
der SWR Bestenliste (26.11.) und Hubert Klöpfers Präsentation 
seines Gedichtekalenders für das Jahr 2025 (12.12.) bei. Au-
ßerdem wird sich das von der Dieter Schwarz Stiftung geför-
derte Projekt „WORTSTATT Heilbronn im Dialog“ weiter im 
Rahmen von Schreibwerkstätten, Workshops, Diskussionen 
und Vorträgen und in Kooperation mit Schulen, Hochschulen 
und anderen Bildungseinrichtungen mit Sprache und interkul-
tureller Literatur beschäftigen.
Der neue Programmflyer liegt vor und in der Stadt an den üb-
lichen Stellen aus. Weitere Informationen zu den Veranstaltun-
gen des Literaturhauses gibt es auf der Website literaturhaus.
heilbronn.de; Tickets unter diginights.com/literaturhaus.

Ausstellung „Denkanstöße – Kunst oder Müll?“
Vom 8. August bis 15. September auf der Heilbronner Wald-
heide
Die Ilsfelder Revierförsterin Maike Muth hat aus illegal im Wald 
entsorgten Abfällen Kunstobjekte angefertigt. Diese kehren 
jetzt mit der Wanderausstellung „Denkanstöße – Kunst oder 
Müll?“ in den Wald zurück: Ab Donnerstag, 8. August, sind die 
Fundstücke, deren Materialien Muth bei ihrer täglichen Arbeit 
entdeckte, im Heilbronner Stadtwald auf der Waldheide zu be-
trachten.
Die offizielle Eröffnung in Anwesenheit der Künstlerin fand am 
Donnerstag, 8. August auf dem Waldheide-Parkplatz statt. Nun 
können die 13 Objekte bis Sonntag, 15. September, am We-
gesrand des überwiegend asphaltierten Waldheide-Spazier-
wegs besucht werden. Aufgrund der Topografie sowie des as-
phaltierten Weges ist die Freiluft-Ausstellung allwetter- und 
kinderwagentauglich.
Provokative Objekte zum Umgang mit der Natur
Für die meisten Menschen, die gerne im Wald unterwegs sind, 
ist wild entsorgter Müll ein Ärgernis. Schon von Berufswegen 
beschäftigt sich auch Maike Muth seit Jahren mit diesem 
Thema. Die Ilsfelder Revierförsterin hat dabei ihren eigenen 
Weg gefunden, mit diesem Problem umzugehen und Men-
schen für die Fragen zu sensibilisieren, die sich in diesem Zu-
sammenhang stellen. Die Fundstücke, die sie bei ihrer tägli-
chen Arbeit im Wald entdeckt, gruppiert sie zu Kunstobjekten 
und kombiniert ihre teils provokativen Exponate mit Fragen 
nach unserem Umgang mit der Natur.

Diakoniestation Heilbronn West
Pflegebereich Biberach-Kirchhausen, Telefon: 07131/386870

Hausärztlicher Bereitschaftsdienst
Einführung einer einheitlichen Rufnummer
Hausärztlicher Bereitschaftsdienst am Plattenwald
74177 Bad Friedrichshall am Plattenwald, im Haus Nr. 7
Rufnummer: 116117

Ärztlicher Notfalldienst
Notdienst an Werktagen zu erreichen unter Telefon: 19222

Notdienstplan-Apotheken
Samstag, 24. August 2024
Apotheke Frankenbach, Speyerer Straße 4, 74078 Heilbronn, 
Tel.: 07131 – 48 19 04
Sonntag, 25. August 2024
Apotheke am Pfühlpark, Bismarckstraße 108, 74074 Heilbronn, 
Tel.: 07131 – 79 74 60

Katholische Sozialstation
Abteilung Bereitschaftsdienst der Krankenpflegestation Heil-
bronn-Kirchhausen.
Kath. Sozialstation Heilbronn, Telefon 07131/2057280.

Seelsorgeeinheit „Über dem Salzgrund“
Samstag, 24.08.
 18.00 Uhr Eucharistiefeier
Wir gedenken besonders:
Josef Pommersheim,
Franz und Franziska Kartus und aller Angehö-
rigen
Anton und Katharina Pommersheim und aller 

Angehörigen
Anna und Franz Hoffmann, Josef und Maria Dengl,
Maria Pommersheim
Montag, 26.08.
Tag der Ewigen Anbetung
 17.00 Uhr Aussetzung des Allerheiligsten
  anschließend Betstunde
 18.00 Uhr Eucharistiefeier
Donnerstag, 29.08.
 08.25 Uhr Rosenkranz
 09.00 Uhr Eucharistiefeier
Samstag, 31.08.
 18.00 Uhr Eucharistiefeier
Sprechzeiten nach telefonischer Vereinbarung:
Pfarrer Stefanos Lemessa, Tel. 07131 741 6003
Michael Keicher Gemeindereferent, Tel. 07131 741 6202
Pfarrbürozeiten:
Di.,  09.00 – 12.00 Uhr; Do., 09.00 – 11.30 Uhr;
Fr., 14.30 – 18.00 Uhr.
Tel. 07131 741 6001
E-Mail: StAlban.Heilbronn-Kirchhausen@drs.de
Christel.Walter@drs.de
Homepage: www.se-salzgrund.de
Heimgerufen hat Gott der Herr:
Manuela Kinbacher 61 Jahre
Paul Ulbrich 72 Jahre 
Der Herr schenke ihnen das Ewige Leben und den Angehörigen 
seinen Trost.
Getauft wurden:
Carlotta Ohwerhi
Marit Kullmann
Lilli und Linus Ritter

Ärzte – Apotheken

Kirchliche Nachrichten
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Pfarrbüro nicht besetzt:
Vom 19. August bis 09. September ist das Pfarrbüro nicht be-
setzt. Für dringende Anliegen erreichen Sie Frau Maurhoff in 
Biberach Tel. 07131 741 6201. 
Die Öffnungszeiten: Mo, Do, von 09.00 bis 11.00 Uhr, Di. 16.00 
bis 18.00 Uhr u. Fr. von 15.00 bis 16.00 Uhr. 
Gemeindezentrum „Adolf Kolping“
Das Gemeindezentrum bleibt in den Sommerferien (25.07. bis 
08.09.24) für alle Veranstaltungen geschlossen.
Trauerfeiern sind in Absprache möglich, hierzu melden Sie sich 
bitte bei Frau Durmaz, Telefon 07066 910759
Ewige Anbetung am 26. August
Liebe Gemeindemitglieder, auch in diesem Jahr wollen wir die 
Ewige Anbetung am 26. August wie folgt in unserer Kirche fei-
ern: 
17.00 Uhr Aussetzung des Allerheiligsten, anschl. Betstunde
18.00 Uhr Eucharistiefeier
Taizè – Gebet
Am 08. September um 18.30 Uhr ist das nächste Taizè Gebet 
in unserer Kirche. Sie sind herzlich eingeladen.
Urlaubsvertreter Pater David 
Wir freuen uns sehr, dass Pater David wieder aus Indien anreist 
und als Urlaubsvertretung hier in unserer Seelsorgeeinheit tätig 
sein wird. Er übernimmt in der Zeit vom 3. September bis zum 
30. September die liturgischen und seelsorgerlichen Dienste. 
Wir freuen uns und heißen ihn recht herzlich willkommen!
Kinoabend St. Alban – Christliche Botschaft mitten ins Herz
Herzliche Einladung an alle Jugendlichen ab 12 Jahren und Er-
wachsene! Am Samstag, 7. September 2024 heißt es um 
19:00 Uhr wieder „Film ab“ im Katholischen Gemeindezentrum 
in Kirchhausen, Poststr. 3.
Zum Abschluss der Sommerferien schauen wir gemeinsam die 
letzten drei Folgen der Staffel 1 der US-Serie „The Chosen“. 
Eine berührende Verfilmung über das Leben und Wirken von 
Jesus: Teil 6 – Grenzenloses Mitgefühl; Teil 7 – Einladungen; Teil 
8 – Ich bin es! – Gesamt-Dauer der drei Folgen ca. 2,5 Stunden.
Auch das gemütliche Beisammensein mit Austausch und Ge-
meinschaft kommen an diesem Abend nicht zu kurz. Neuein-
steiger sind ebenfalls jederzeit willkommen.
Eintritt frei, wir freuen uns auf Euch!

Evangelische Kirchengemeinde
Sonntag, 25. August – 13. Sonntag nach 
Trinitatis
„Christus spricht: Was ihr getan habt einem 
von diesen meinen geringsten Brüdern, das 
habt ihr mir getan.“ (Matthäus 25,40)

Gottesdienst in Biberach (Ev. Kirche) 
 9.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl (Pfarrer i.R. Erhard 

Mayer)
Gottesdienst in Bonfeld (Ev. Kirche) 
 10.30 Uhr Gottesdienst (Dietmar Hetzel)
Gottesdienste am 1. September 
 9.30 Uhr Fürfeld, Ev. Kirche (Pfarrer Thomas Binder)
 10.30 Uhr Kirchhausen, Dietrich-Bonhoeffer-Kirche (Pfar-

rer Thomas Binder)
Pfarrer Binder im Urlaub
Bis Sonntag, 25. August befindet sich Pfarrer Thomas Binder 
im Urlaub. Die Vertretung in dieser Zeit hat Pfarrer i.R. Erhard 
Mayer, Telefon (07066) 20 90 904.
Pfarramt in Biberach nicht besetzt
Bis Freitag, 23. August ist das Pfarramt in Biberach nicht be-
setzt.

Syrisch-orthodoxe Kirchengemeinde
Syrisch-Orthodoxe Kirchengemeinde 
Am 22.08.24  um 17:00 Uhr Abendgebet
Am 23.08.24  um 17:00 Uhr Abendgebet
Am 24.08.24 um 17:00 Uhr Abendgebet
Am 25.08.24 um 08:30 Uhr Eucharistiefeier

         um 17:00 Uhr Abendgebet
Am 26.08.24   um 17:00 Uhr Abendgebet
Duchrono Mor Hananyo
Am 27.08.24  um 17:00 Uhr Abendgebet
Am 28.08.24 um 17:00 Uhr Abendgebet
Gemeindepfarrer Sefer Jakob

Revival Church Germany e.V.
Matthäus 16, 24-27 
Danach sagte Jesus zu seinen Jüngern: „Wer 
zu mir gehören will, darf nicht mehr sich selbst 
in den Mittelpunkt stellen, sondern muss sein 
Kreuz auf sich nehmen und mir nachfolgen. 
Denn wer sich an sein Leben klammert, der 
wird es verlieren. Wer aber sein Leben für 

mich aufgibt, der wird es für immer gewinnen. Was hat ein 
Mensch denn davon, wenn ihm die ganze Welt zufällt, er selbst 
dabei aber seine Seele verliert? Er kann sie ja nicht wieder zu-
rückkaufen! Denn der Menschensohn wird mit seinen Engeln in 
der Herrlichkeit seines Vaters kommen und jedem das geben, 
was er für seine Taten verdient.
Sonntag, 25. August 2024 ab 10:30 Uhr – Gottesdienst
im Wimpfener Weg 16. Wir laden Sie ein mit uns zusammen 
Gottes Gegenwart zu feiern und sein Wort zu hören. Anschlie-
ßend pflegen wir noch Austausch in guter Gemeinschaft.
Mittwoch, 28. August 2024 ab 19:00  Uhr – Begegnungs-
Café
Jeder ist willkommen, egal wo er sich auf seiner Glaubensreise 
befindet. Stellen Sie Fragen! Wir glauben, dass Gott Antworten 
schenkt. Durch Jesu Leben hat er uns sein Gesicht gezeigt.
Vorankündigung für eine große Veranstaltung am 19. Sep-
tember 2024 in der Harmonie Heilbronn
Sehnen Sie sich danach, mehr von Gottes Kraft 
zu erleben und sein Reich in Ihrer Umgebung zu 
sehen? Möchten Sie, dass Ihr Glaube wächst 
und ihr Leben sich verändert? Dann kommen 
Sie am 19. September zu einer Veranstaltung, 
die Raum für Gott schafft, damit er unter uns 
wirken kann. Gott möchte Ihr Herz berühren, Sie mit Freude 
erfüllen, Heilung und Befreiung schenken! Gott will Sie zu Ihrer 
Bestimmung führen und Ihnen den Sinn Ihres Lebens zeigen. 
Lassen Sie sich von seiner Kraft überzeugen!
Schauen Sie auch gerne auf unserer Webseite nach, um mehr 
Informationen zu bekommen:
https://www.revival-church.de/ oder buchen Sie gleich eine 
kostenlose Eintrittskarte unter cvents.eu

FC Kirchhausen
Nachruf Paul Ulbrich
Der FC Kirchhausen trauert um sein Ehren-
mitglied Paul Ulbrich der am 12.08.2024 ver-
storben ist.
Viele Jahrzehnte war Paul als aktiver Judoka 

und Funktionär bei uns tätig. Er war Gründungsmitglied der 
Abteilung Judo/Seiko 1974 und engagierte sich mit viel Energie 
für den Anbau des DOJO / Kraftraumes an der DO-Halle. Paul 
war nicht nur ein herausragender Sportler und Vereinsmitglied, 
sondern auch ein treuer Freund und ein Vorbild für uns alle.
Seine Leidenschaft für den Judo-Sport und sein unermüdlicher 
Einsatz auf und neben dem Matten haben uns stets inspiriert.
Nicht nur bei uns im Verein hat er viel für den Judosport ge-
leistet, sondern auch durch seine vielzähligen Stunden im Trai-
ning, Lehrgängen, Gürtelprüfungen und Verbandssitzungen im 
Allgemeinen, bis hin zur mehrjährigen Präsidentschaft des 
Württembergischen Judoverbandes. Für dieses Engagement 
wurde er 2020 mit dem 8. DAN ausgezeichnet.
Für seine Verdienste und seine Verbundenheit zum Verein 
wurde er 2013 zum Ehrenmitglied bei uns im FC Kirchhausen 
ernannt.
Mit seinem unerschütterlichen Teamgeist und seinem uner-
müdlichen Engagement hat er uns immer wieder motiviert und 
zusammengeführt.
Sein plötzlicher Verlust hinterlässt eine große Lücke. Wir wer-
den seine herzliche Art, sein Lachen und seine unzähligen Ge-
schichten vermissen.
„Der Weg des Judo ist der Weg des Lebens.“
Wir werden ihm ein ehrendes Andenken bewahren.
Seiner Familie gilt unser aufrichtiges Mitgefühl.
FCK-Vereinsleitung

Vereinsmitteilungen
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Abt. Tischtennis
Brettlesturnier 2024
Am letzten Freitag vor der Sommerpause fand 
das diesjährige Brettlesturnier der Tischten-
nisabteilung statt. Lediglich mit einem einfa-
chen Holzbrett ausgestattet, mussten alle 

Turnierteilnehmer mit den gleichen Voraussetzungen an die 
Platte gehen. Somit entscheiden nur Ballgefühl und die Fähig-
keit sich den neuen Umständen anzupassen über Sieg oder 
Niederlage. Eberhard Frankenreiter übernahm in gewohnter 
Manier die Turnierleitung und sorgte für einen reibungslosen 
Verlauf. Zur Abschlussfeier servierte unsere Festwirtin Jenny 
Panteleit Schnitzel, Frikadellen und Kartoffelsalat auf. Leider 
fehlten einige Spieler aus Schefflenz, sowie der Titelverteidiger 
Manuel Ehrler. Dennoch gingen 13 Spieler an diesem Abend an 
die Platte.
Die Plätze 13 und 12 gingen an die beiden Neulinge Felix König 
und Aras Barsaum. Davor reihten sich Daniel Klug und Lars 
Panteleit ein. Den 9. Platz belegte Jenny Panteleit. Burghard 
Bierbrauer und Frank Häberle erkämpften sich einen 8. bzw. 7. 
Platz. Wolfgang Schwaderer konnte sich im Mittelfeld etablie-
ren. Die Plätze 5 und 4 gingen an Christian Rudew und Mari-
anne Retzbach-Vogel. Auf dem kleinsten Treppchen stand an 
diesem Abend Richard Schettler, welcher seine mehrjährige 
Erfahrung im Bereich dieser Ballsportart unterstrich. Platz 2 
ging an den Mannschaftskapitän der ersten Mannschaft: Diet-
mar Senghaas. Mit seinem effektiven Rückhandbällen sicherte 
sich Eberhard Frankenreiter zum zweiten Mal den handgefer-
tigten Brettlespokal.
Abt. Turnen

Fit im Alltag
Der Alltag 
fordert uns 
immer wieder 
neu heraus. 

Steigert eure Lebensqualität 
und (re-)aktiviert die Sinnes-
reize. Diese kleine Bewe-
gungsschulung bietet euch 
eine schnellere Reizaufnahme 
und Weiterleitung zwischen 
Wahrnehmung (Sinne) und Re-
aktion (Bewegung) für eine be-
wusste Körperwahrnehmung, 
aktive Kräftigung der Bein-, 
Hüft- und Rumpfmuskulatur, 
Gelenkstabilisation sowie Wie-
deraufbau gestörter Funktio-
nen und dient auch als Bewe-
gungs- und Sturzprophylaxe
6 x freitags von 9.00 bis 10.00 Uhr, ab dem 11.10.2024
Übungsleiterin ist Tatjana Nawroth
Nähere Infos unter www.fckirchhausen.de/Turnen/Kursange-
bote

Musikverein Heilbronn-Kirchhausen e.V.
Termine im Jubiläumsjahr 2024
In unserem Jubiläumsjahr zum 100-jährigen 
Bestehen des Musikvereins Heilbronn-Kirch-
hausen haben wir natürlich auch Termine und 
Veranstaltungen im Kalender, bei denen wir 

auch in „normalen“ Jahren für Sie aufspielen. So möchten wir 
Sie auf folgende Termine und Veranstaltungen hinweisen:
•  05.09.2024, Weindorf Heilbronn (Eröffnung), 17.00 Uhr
•  08.09.2024, Weindorf Heilbronn (Unterhaltungsmusik), 

14.00 Uhr
•  11.10.2024, Kerwe in Kirchhausen (Zehntscheune), 20.30 Uhr
•  21.10.2024, Kerwe Massenbachhauen, 18.30 Uhr
Darüber hinaus haben wir aber auch ein paar besondere Ver-
anstaltungen in Planung. Seien Sie gespannt! Zu gegebener 
Zeit gibt es dazu weitere Informationen.
•  20.09.2024, Picknick-Konzert beim Vereinsheim des MVK mit 

dem Sunrise-Chor, 18.00 Uhr
•  21.12.2024, Jubiläums-Winterkonzert
Und zum Abschluss des Festjahres erwartet Sie ein besonderer 
musikalischer Leckerbissen:

•  28.01.2025, Konzert des Heeresmusik-Korps Veitshöchheim 
in der Deutschordenshalle

Altpapiersammlungen 2024
Auch 2024 können Sie sich bei der Entsorgung Ihres Altpapiers 
auf den Musikverein Kirchhausen verlassen! Der nächste Sam-
meltermin ist am 5. Oktober 2024. Wir holen die gebündelte 
Altpapierspende wieder ab 9.00 Uhr direkt auf dem Gehsteig 
vor Ihrem Haus ab.
Der Erlös der Sammlungen kommt wie immer komplett der 
Jugendarbeit des Musikvereins zu Gute.
Im Voraus vielen Dank für Ihre Unterstützung!
Terminübersicht
Eine immer aktuelle Übersicht finden Sie im Internet unter 
www.mv-kirchhausen.de.
Folgen Sie uns auch auf Instagram https://instagram.com/
mvkirchhausen und Facebook https://www.facebook.com/
mvkirchhausen!
Der Schriftführer

VdK Ortsverband Kirchhausen
Busfahrt Sonntag, den 15. September 2024 
zum Bauernmarkt in Speyer.
Gemeinsam mit den VdK Ortsverbänden Bi-
berach und Bonfeld fahren wir zum Bauern-
markt nach Speyer. Die Landwirtschafts- und 

Weinbaubetriebe präsentieren dort ihre hochwertigen selbst 
erzeugten Produkte und laden ein, regionale Spezialitäten zu 
kosten. Vorführungen verschiedenster Art zeigen den Besu-
chern bäuerliche und handwerkliche Aktivitäten. Seit mehr als 
25 Jahren prägt das bäuerliche ländliche Erscheinungsbild den 
Markt und zieht immer wieder viele Besucher an. 
Im Anschluss an den Marktbesuch ist noch die Einkehr in eine 
Besenwirtschaft geplant. 
Abfahrt ist um ca. 10.30 Uhr, Rückkehr ca.19.30 Uhr.
Der Fahrpreis ist abhängig von der Teilnehmerzahl und wird 
zwischen 18,00 und 23,00 € liegen. Um planen zu können bit-
ten wir die Teilnehmer sich bis zum 31. August 2024 bei Renate 
Schulz Telefon 07066/6211 anzumelden.
-Das Vorstandsteam-

„Geselliges Tanzen“ Ü60 in Böckingen – 
 Schnuppertermine
Haben Sie Lust zum Tanzen, aber keinen Tanzpartner? Der 
DRK-Kreisverband Heilbronn bietet immer dienstags von 14.30 
– 15.30 Uhr „Geselliges Tanzen“ an. Geleitet wird der Kurs von 
Christiana Meisel (DRK-Tanzleiterin). Veranstaltungsort ist das 
Quartierszentrum Böckingen, Kirchsteige 5. Das Repertoire 
umfasst unter anderem nationale und internationale Kreistänze 
und Line Dance. Ab dem 03.09.2024 können Interessenten den 
ganzen September über in den Kurs reinschnuppern.
Wir freuen uns über Ihre Anfrage oder Anmeldung beim DRK-
Kreisverband Heilbronn, Susanne Hofmann-Sütterle, Tel.: 
07131/6236-24 oder per Mail unter s.suetterle@drk-heilbronn.
de

CDU
Bürgersprechstunde mit Alexander Throm 
MdB (CDU) am 22. August 2024
Der örtliche CDU-Bundestagsabgeordnete 
A l e x a n d e r 
Throm lädt 

alle Bürgerinnen und Bürger 
herzlich zu seiner nächsten 
Bürgersprechstunde ein. Am 
Donnerstag, 22. August, steht 
Alexander Throm von 16  Uhr 
– 18  Uhr gerne persönlich in 
seinem Wahlkreisbüro (Badstr. 
14, 74072 Heilbronn) oder per 
Telefon für Ihre Fragen und An-
liegen zur Verfügung. Bitte 

Parteien
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melden Sie sich bei Interesse zur genauen Terminvereinbarung 
vorab unter Tel.: 07131-9824270 oder per E-Mail: alexander.
throm.wk@bundestag.de an. Alexander Throm freut sich auf 
den Austausch mit Ihnen.
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